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Bürgermagazin
Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Dietfurt in der Altmühl-Jura-Region

DIETFURT

Aus dem Inhalt
Glascontainer und Abfalleimer

„Ko-Houang-Di öffnet die Grenz‘ –  
er gibt seine letzte Audienz!“

Stadtführung an Silvester mit  
anschließendem Sektempfang

„Da Huawa Da Meier und I“

Weihnachtsmarkt mit verkaufsoffenem  
Sonntag am 30. November 2014

Christkindlmarkt des Gewerbeverbandes  
vom 11. – 14. Dezember 2014

Die nächste Ausgabe erscheint zum 18. Dezember 2014  
Abgabeschluss für Veröffentlichungen ist der 11. Dezember 2014

Ehrengrabmäler im  
städt. Friedhof Dietfurt

(Näheres hierzu im Innenteil dieser Ausgabe!)
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Schneller als man denkt, nähert sich das Jahresende. Das 
Gartenjahr ist fast zu Ende, die Tage werden rapide kürzer 
und wir bereiten uns auf den Winter vor.
Allerheiligen und Reformationstag wurden bereits begangen 
und es folgen die Gedenkveranstaltungen zum Volkstrauer-
tag. Seit den verheerenden Kriegen 1914-1918 und 1939-45 
wird jährlich der Opfer von Krieg und Terror gedacht. Nicht 
nur Millionen von Soldaten starben, sondern auch eine un-
glaubliche Anzahl von Frauen, Kindern und Alten wurden 
zu Opfern von Kriegstreibern, menschenverachtenden Ide-
ologien und Terrorregimes. Bei uns und in Europa herrscht 
seit fast 7 Jahrzehnten weitestgehend Frieden.
Es liegt in unserer Verantwortung, den Frieden zu sichern 
und allen Anfängen von Hass, Intoleranz, Ungerechtigkeit 
und Unmenschlichkeit entgegenzuwirken. Jeder Einzelne 

Öffnungszeiten:
Stadtverwaltung Dietfurt: 
Mo. - Fr. 08.00 - 12.00 Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr
Bücherei Dietfurt: 
So. 10.00 - 11.00 Uhr - Mi. 16.30 - 18.00 Uhr - Fr. 16.30 - 18.00 Uhr

Bücherei Töging: Mi. 15.30 - 17.00 Uhr - So. 9.30 - 10.30 Uhr
Museum Hollerhaus 
1. Mai - 15. Okt.: Mi. 14 -18 Uhr, Sa. 15 - 18 Uhr, Sonn- und Feier-
tage von 14 - 17 Uhr, nach Vereinbarung (auch Führung).
Forstdienststelle Dietfurt jeden Mi. von 14.00 - 17.00 Uhr und 
nach Vereinbarung. Tel. 08464/640017 - Mobil: 0175/7 250206
Postagentur Dietfurt 
Mo. bis Fr. von 8 - 12 Uhr u. 14 - 20 Uhr, Sa. von 8 - 13 Uhr

Pfarrämter
Kath. Pfarramt Dietfurt, Tel. 0 8464/226 
(für Pfarrei Dietfurt, Hainsberg und Staadorf)
Kath. Pfarramt Töging, Tel. 08464/348 
(für Pfarrei Töging und Eutenhofen)
Kath. Pfarramt Zell, Tel. 084 68/984 (für Pfarrei Zell u. Mühlbach)
Evang. Pfarramt Beilngries, Tel. 084 61/8455

Gebühren:
Grundsteuer:
- für land- und forstwirtschaftlich genutzte Betriebe (A) 325 v.H.
- für Grundstücke (B) 325 v.H.

Gewerbesteuer: 325 v.H.
Hundesteuer: - pro Hund jährlich	 45,–  
 - Ortsteile unter 300 EW	 22,50  
 - jeder weitere Hund	 75,– 
Wasser (ZV Jachenhausen): 
1,25 /m³ + 7% MwSt. + 54,75  Grundgebühr + 7% MwSt.
Wasser (ZV Wolfsbuch-Paulushofen): 
1,00 /m³ + 7% MwSt. + 24,00  Grundgebühr + 7% MwSt.

Abwasser (Stadt Dietfurt) ab 01.01.2013: 2,– /m³

Eintrittspreise für das städtische Freibad Dietfurt
Öffnungszeiten: Mo. ab 12 - 20 Uhr / Di. - So. 9 - 20 Uhr 
Erwachsene 2,50  Erwachsene, erm. 1,50  
Kinder 1,–  Kinder, erm. 0,80  
Familientageskarte 4,50  Erwachsenen-Dutzendkarte 22,–  
Kinder-Dutzendkarte 10,–  Erwachsenen-Jahreskarte 45,–  
Kinder-Jahreskarte 20,–  Familien-Jahreskarte 60,– 

Stadtverwaltung:
Zentrale	 08464 6400-0
Geschäftsführung	 (geschaeftsfuehrer@dietfurt.de)	 6400-11
Kämmerei	 (kaemmerei@dietfurt.de)	 6400-12
Sekretariat	 (info@dietfurt.de)	 6400-13
EWO / Ordnungsamt	 (einwohneramt@dietfurt.de)	 6400-14
Hauptverwaltung	 (kanzlei@dietfurt.de)	 6400-15
Kasse	 (kasse@dietfurt.de)	 6400-16
Standes-/Renten-/Jugendamt	(standesamt@dietfurt.de)	 6400-18
Tourist-Information	 (touristik@dietfurt.de)	 6400-19
oder	 6400-39

Technisches Bauamt	 (techn.bauamt@dietfurt.de)	 6400-21
Bauverwaltung	 (bauamt@dietfurt.de)	 6400-22
Steueramt	 (kasse@dietfurt.de)	 6400-26
Bürgermagazin	 (buergermagazin@dietfurt.de)	 6400-27

Impressum:
Herausgeber:	 Stadt Dietfurt a. d. Altmühl

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Stadtverwaltung der Stadt Dietfurt a.d. Altmühl

Anzeigen: Druckerei Fuchs GmbH, Gutenbergstr. 1, 92334 Pollanten, 
Tel. (08462) 94060, Fax 940620, email: mtb@fuchsdruck.de

Layout + Druck: Druckerei Fuchs GmbH, 92334 Pollanten

Auflage: 2.700 Exemplare

Sprechtage:
VdK - nächster Sprechtag am Di. 18.11.2014 von 13.30 - 15.00 Uhr

BBV-Beratungsdienst nur noch nach telefonischer Anmeldung
Notariat Riedenburg, Tel. 09442/905250  
jeden Mi. nachmittag nach vorheriger Anmeldung

Beauftragte der Stadt Dietfurt:
Jugendbeauftragte:	 Dietz Michaela, Mitteldorf, Tel. 08464/1475

Seniorenbeauftragte:	 Thumann Martha, Hainsberg, Tel. 08464/1252

Behinderten- und Gleich- 
stellungsbeauftragte:	 Goldschmidt Eva, Dietfurt, Tel. 0171/8814603
(Inclusion)

Integrationsbeauftragter:	Kunz Axel, Dietfurt, Tel. 0171/9645072,  
	 oder 08464/64 28 616

Erdaushubdeponie Zell
Nur nach telefonischer  
Voranmeldung geöffnet!

Wertstoffhof 
Samstag 09.00 - 12.00 Uhr 
(November - März)

Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
(April - Oktober)

Öffnungszeiten der 
Bauschuttrecyclinganlage
Mo. - Do. 7.30 - 16.00 Uhr
Fr. u. Sa. nach tel. Voranmeldung 
Fa. Rohmann, Tel. 08461/343

Störungen bei 
Straßenbeleuchtungen 
Stadtverw. Tel. 08464/6400-0

LVA Infohotline 
Tel. 0800/100048070 (kostenlos)

Familienservicestelle 
beim Versorgungsamt
Tel. 0180/1233555

Bayernwerk AG bei:
Stromstörungen 0941/28003366
Gasstörungen 0941/28003355

Zweckverband Jachenhausen
bei Störungen 09442/905456

Zweckverband 
Wolfsbuch-Paulushofen
bei Störungen 0170/6355931

Telefonnummern
Bauhof 1375
Kläranlage 563
Freibad 473
Kindergarten Dietfurt 6019080
Kindergarten Töging 1068
Personenschiffsanlegestelle 
(Pavillon) 8391
Hauptschule 381
Feuerwehrhaus 784
CAH 602412
Ärztl. Bereitschaftsdienst 116117
Polizei 110
Feuerwehr/Notarzt 112

Wohnraumanpassungsbera-
tung im Landkr. Neumarkt
Individuelle Beratung für die 
alters- und behindertenge-
rechte Gestaltung ihrer Wohn-
räume. Kontaktaufnahme über: 
Gesundheitsamt Neumarkt 
i.d.OPf. Telefon 09181/470512 
oder per Email gesundheits-
amt@landkreis-neumarkt.de

Gesundheitsdienstleistungen 
im Landkr. Neumarkt
Unter www.gesundheitsregion-
neumarkt.de finden Sie alle An-
bieter im Landkreis Neumarkt: 
Ärzte und Kliniken, medizinische 
Angebote, Pflege und Senioren, 
Behinderung, Kinder und Ju-
gend, Selbsthilfe, Beratung
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Aus dem Standesamt

Geboren wurden:
Graf Benedikt, Ottmaring
Singh Sukhjaap, Eichelhof
Mederer Julian, Muttenhofen
Händl Marie, Töging

Gestorben sind:
Sellerer Georg, Töging
Aydin Enes, Dietfurt
Weidner Anna, Dietfurt
Wessely Johann, Dietfurt
Zieglmeier Barbara, Hebersdorf

Amtliche Nachrichten

Ehrung
Bei der Gesamtpersonalversammlung der Stadt Diet-
furt a.d.Altmühl am 20.10.2014 wurden folgende 
Mitarbeiter(innen) für ihre langjährige Betriebszugehörig-
keit geehrt:
Frau Claudia Lindl (25 Jahre Dienstzeit), Herr Josef Baier 
(30 Jahre), Frau Ingeborg Roider (35 Jahre), Frau Lieselotte 
Mehringer (35 Jahre).

kann auch im persönlichen Umfeld dafür Sorge tragen, 
dass wir mit unseren Familien, den Ortsteilen und unserer 
Großgemeinde friedlich miteinander umgehen.
Auch in unserer Gemeinde haben wir seit etwa einem 
halben Jahr Flüchtlinge und Asylsuchende aufgenommen. 
Deren Schicksale kennen wir zum großen Teil nicht, aber 
niemand verlässt seine Heimat ohne Grund, teilweise mit 
Frauen und Kindern auf abenteuerlichen Fluchtwegen. Wir 
können dankbar sein, dass wir nicht aus unserer Heimat 
flüchten müssen, weil Krieg und Gewalt herrschen.
In Dietfurt wird vieles getan, um die Asylsuchenden men-
schenwürdig und freundlich aufzunehmen. Ich möchte den 
vielen, teils jugendlichen Ehrenamtlichen danken, die sich für 
diese Menschen einsetzen und ihnen behilflich sind, unsere 
Sprache und Kultur zu kennenzulernen und sich einzuleben.
Ihre Bürgermeisterin, Carolin Braun

Die Stadt Dietfurt a.d.Altmühl gratuliert  
den Jubilaren im November 2014
Zum 70. Geburtstag
Schmidl Franz, Hainsberg
Schweiger Ludwig, Dietfurt

Zum 75. Geburtstag
Maier Karl, Dietfurt
Thiemig Irene, Töging
Huml Josef, Töging
Faltermeier Christa, Dietfurt

Zum 80. Geburtstag
Meyer Gerda, Dietfurt
Bechny Regina, Töging
Meier Horst, Dietfurt

Zum 85. Geburtstag
Schnabel Irmengard, Dietfurt
Sitzmann Anna, Dietfurt

Zum 90. Geburtstag
Huber Johann, Vogelthal

Zum 50-jährigen Ehejubiläum
Johann und Lidwina Rabl, Dietfurt

Zum 60-jährigen Ehejubiläum
Lenz Johann und Theresia, Grögling
Lindl Wendelin und Barbara, Predlfing
Meyer Heinz und Gerda, Dietfurt Ehrengrabmäler auf dem Friedhof  

in Dietfurt a.d.Altmühl
Auf dem Titelbild des Bürgermagazins sind Grabmäler 
abgebildet, die die Stadt Dietfurt nach der Auflassung 
der Gräber bekommen hat. Diese Grabmäler sollten nicht 
einfach verschwinden, sondern als Erinnerung an einem 
besonderen Platz im Friedhof aufgestellt werden. Dieser 
Platz befindet sich im hinteren Teil des Friedhofes in Diet-
furt. In Zukunft kann dieser Platz durch weitere Grabmäler 
erweitert werden. Die aufgestellten Grabmäler erinnern an 
Personen, die besondere Verdienste aufweisen oder auch 
künstlerisch tätig waren. Es handelt sich um folgende 
Personen:

EDELSTAHL- & MONTAGEKAMINE

 SANIERUNGEN/ANSCHLÜSSE

 KAMINÖFEN

 LEITERN/DACHLEITERN

 KERNBOHRUNGEN

 ARBEITSBÜHNENVERLEIH

Johann LINDNER

Seestraße 9
85125 Haunstetten

Tel. (0 84 67) 80 19 00
Fax (0 84 67) 80 19 38

mail@kaminbau-lindner.de
www.kaminbau-lindner.de

KAMINBAU



Bürgermagazin der Stadt Dietfurt a. d. Altmühl4

Informationen und Neuigkeiten 
aus der Altmühl-Jura Region

AJubi Ausbildungsplatzbroschüre
Neugierig blätterten die Schüler an der Grund- und Mit-
telschule Dietfurt sowie der Realschule Berching in der 
„AJubi“-Broschüre, der Ausbildungsplatz-Broschüre der 
Regionalentwicklungsinitiative Altmühl-Jura. Die Rekto-
rinnen Elisabeth Plankl und Ingrid Sobotta sowie Gertraud 
Seitz, Mitarbeiterin der Geschäftsstelle Altmühl-Jura, hatten 
noch vor den Herbstferien das 60-Seiten starke Heft zuvor 
an die Schüler verteilt. Auch an den anderen Schulen in der 
Region Altmühl-Jura stehen die Broschüren Schülern, Eltern 
und Lehrern zur Verfügung. „Ob ein Berufspraktikum oder 
die Bewerbung für eine Lehrstelle, die Broschüre kann für 
jeden einzelnen Schüler sehr hilfreich sein“, sagten beide 
Schulleiterinnen. Die „AJubi“-Broschüre soll den Jugend-
lichen helfen, einen geeigneten Praktikumsplatz und später 
auch einen Ausbildungsplatz in der Region zu finden. „Das 
Gute liegt oft so nah“, meinte Seitz und fügte hinzu, dass 
Jugendliche und junge Erwachsene aus der Region Altmühl-
Jura nicht unbedingt „in die Ferne schweifen müssen“, um 
die passende Lehrstelle zu finden. Denn in dieser Region 
sind viele attraktive Ausbildungsbetriebe verschiedener 
Branchen zu Hause. 
So finden die Schüler in der „AJubi“-Broschüre mehr als 60 
regionale Unternehmen mit nahezu 80 verschiedenen Be-
rufsausbildungen von A wie Altenpfleger bis Z wie Zimmerer. 
Die Einträge sind nach den 12 Gemeinden sortiert und prä-
sentieren Kontaktdaten sowie ausbildungsplatzbezogene 
Informationen wie z. B. die Ausrichtung des Ausbildungs-
berufes, vorausgesetzter Schulabschluss und Vergütung 
nach Ausbildungsjahren etc.. Beim ersten blättern in der 
Broschüre entdeckten die Jugendlichen außerdem nützliche 
Bewerbungstipps. „All dies macht die Broschüre so beliebt 
bei den Schülern“, sagte Plankl. Die Informationen erleich-
terten den Schülern, auf die Unternehmen zuzugehen, sei 
es, um sich für ein erstes Orientierungspraktikum oder für 
eine Lehrstelle zu bewerben.

die Informationen in einer Online-Datenbank ebenfalls zur 
Verfügung. Weitere Firmen wurden inzwischen mit ihrem 
Eintrag zusätzlich registriert. Interessierte Unternehmen 
können sich bei Altmühl-Jura melden und sich jederzeit 
ebenfalls mit ihrem Ausbildungsangebot eintragen lassen. 
Dass sich so viele ortsansässige Betriebe für den Eintrag in 
der „AJubi“-Broschüre und der Online-Datenbank entschie-
den haben, zeigt auch, wie leistungsfähig die Region ist.

Große Sternfahrt
Zum Abschluss der Veranstaltungsreihe „Altmühl-Jura radelt 
in ...“ fand am Sonntag, den 12. Oktober, eine große Stern-
fahrt nach Beilngries statt.
Dazu trafen sich radelbegeisterte Bürgerinnen und Bürger 
aus den zwölf Altmühl-Jura Gemeinden in ihren jeweiligen 
Orten zu einer gemütlichen Radeltour mit dem gemein-
samen Ziel Beilngries. Auf die Berchinger Radler wartete auf 
dem Weg nach Beilngries noch ein besonderes Highlight: Sie 
machten unterwegs einen Halt bei der Berchinger Schleuse 
und konnten unter der Leitung von Herrn Rupert Meier vom 
Wasser- und Schifffahrtsamt alle Bereiche der Schleuse be-
sichtigen. Die Teilnehmer wurden am Kirchplatz vom Beiln-
grieser Bürgermeister Alexander Anetsberger empfangen, 
der die Gäste herzlich begrüßte und ihnen als Stärkung nach 
der Fahrt eine frische Wurstsemmel spendierte. Nachdem 
zugleich verkaufsoffener Sonntag in Beilngries war, herrsch-
te in der Innenstadt Hochbetrieb; Viele Besucher bevölkerten 
bei herrlichem Herbstwetter die Stadt.

Nach der Begrü-
ßung der Radler 
durch den Beiln-
grieser Bürger-
meister wartete 
ein abwechs-
lungsreiches Rah-
menprogramm. 
In Zusammenar-

beit mit dem „Stromtreter-Projekt“ des Naturpark Alt-
mühltal wurden verschiedene Aktionen und Aktivitäten 
zum Thema E-Mobilität angeboten: E-Bikes, E-Motorräder, 
Segways und auch E-Schubkarren wurden präsentiert und 
standen für Testfahrten zur Verfügung. In Verbindung 
mit dem verkaufsoffenen Familiensonntag war daher die 
gesamte Hauptstraße für den Verkehr gesperrt und diese 
Straße konnte somit auch als Teststrecke für die E-Mobilität 
genutzt werden. Die Besucher nahmen dieses Angebot 
ausgiebig und mit Begeisterung an.
Ein Höhepunkt der Veranstaltung waren die beiden Shows 
des Trial-Bikers Daniel Rall, der mit seinen akrobatischen 
Sprüngen und ausgefallenen Radtricks schon bei „Wetten, 
dass ...?“ zu sehen war. Musikalisch umrahmt wurde die 
Veranstaltung von wechselnden Musikgruppen, darunter 
das Symphonische Blasorchester Beilngries, die Original 
Altmühltaler Blaskapelle und die Dixie-Jazz-Company.

Gertraud Seitz bemerkte, es sei besonders erfreulich, dass 
auch acht Firmen in der Region sechs verschiedene duale 
Studiengänge anbieten. So unterstützt die „AJubi“ Ausbil-
dungsplatz-Broschüre bei der Suche nach dem richtigen 
Ausbildungsplatz und Unternehmen. Die Angaben des 
Heftes beziehen sich auf den Ist-Stand im Februar 2014, als 
die Broschüre für den Zeitraum 2014 bis 2016 neu aufge-
legt wurde. Es lohnt sich auch, auf die Internetseite unter 
www.altmuehl-jura.de/ausbildung zu klicken. Dort stehen 
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Schieben Sie Ihre Vorsorge nicht länger auf, sondern handeln Sie jetzt. Denn nur wer bis zum Ende 
des Jahres noch eine private oder betriebliche Altersversorgung abschließt, kann sich noch den höheren 
Garantiezins von 1,75 % sichern – und das für die gesamte Vertragsdauer. Informieren Sie sich jetzt  

und sichern Sie sich langfristig Vorteile.

IHR PLUS AN
VORTEILE SICHERN
Vorsorge mit R+V – nicht mehr warten,
schon heute die Zukunft planen.

Bis 31.12.2014 handeln und 

1,75 % Garantiezins sichern!

Raiffeisenbank

Neumarkt i.d.OPf. eG

Brennende Augen. Verschwommene Sicht. Kennen Sie die 
Symptome? Dann gehören Sie zur Mehrheit aller Deutschen. 
Rund 60 % klagen über regelmäßige Beschwerden. Dabei gibt 
es eine Lösung: Essilor Anti-Fatigue – das innovative Brillenglas 
gegen Augenermüdung. Lassen Sie sich jetzt beraten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Sagen Sie Nein zur 
Augenermüdung.
Mit Essilor® Anti-Fatigue™.

www.optik-oexl.de

Ihre Druckerei in der Region!

Mit einem Ansprechpartner, 

den Sie ruhig fragen können!

Wir drucken Ihre  

Einladungskarten, Hochzeits- 

zeitungen, Bachelorarbeiten,  

Geschäftsausstattungen,  

Plakate und vieles mehr!

Außerdem drucken wir die  

Mitteilungsblätter der Region.

Druckerei Fuchs GmbH 

Gutenbergstraße 1 

92334 Pollanten

Tel. 0 84 62/94 06-0 

info@fuchsdruck.de

www.fuchsdruck.de
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Hutter Franz Xaver, Bäckermeister
Als „Solerbeck“ mit Hausnamen, geboren am 02.09.1880 
in Dietfurt war er der letzte Bäckermeister in Dietfurt auf 
Haus-Nr.4 (heute: Zum Goggerturm 39), deren Generation 
als Bäcker seit dem 17. Jahrhundert (Hutter Michael * 1625) 
erwähnt ist. Nach Kauf und Abriss dieses Hauses wurde 
es neu gebaut von Franz und Hermine Schmid geborene 
Umlauf. Hutter war verheiratet mit Anna Schreyer. Sie 
verstarb am 09. Juli 1930. Ihr einziger Sohn Baptist, eben-
falls Bäcker, verstarb mit 40 Jahren am 05.05.1950. Damit 
war kein Nachfolger vorhanden und das Gewerbe wurde 
abgemeldet am 25.10.1952. Nach seinem Tode am 25.02.1968 
wurde sein Vermögen der Kirche Dietfurt vererbt. Darunter 
befand sich auch das Ackergrundstück am Lohmühlenweg, 
gelegen zwischen der Bahnhofstraße und der Labergasse. 
Nach Schließung des städt. Krankenhauses in der Hafner-
gasse war eine soziale Einrichtung erforderlich, gefordert 
durch Vertreter von Stadt- und Pfarrgemeinde. Die Ca-
ritas erbaute im Jahr 1974/75 das Seniorenheim „Bruder 
Balthasar Werner“. Eingeweiht wurde diese Einrichtung 
am 16.07.1975 durch Bischof Alois Brems. Mit den Jahren 
nahm die Anzahl pflegebedürftiger Menschen im Hause zu. 
2008 wurde dieses Heim zu einem modernen Pflegeheim 
umgebaut und stellt mit ihrer familiären Einrichtung 47 Ein-
zel- und 4 Doppelzimmer zur Verfügung, hinzukommen 2 
Kurzzeit-Pflegeplätze. Im Jahre 2000 nahm die Einrichtung 
mit Erfolg an dem Pilotprojekt „Gütesiegel für Pflegerich-
tungen in Bayern“ teil.

Ehrenbürger Dr. Johann Baptist Pröll (1865 -1933) Prak-
tischer Arzt, Sanitätsrat, Oberstabsarzt der Landwehr 
(LW), Inhaber E.K II (1. Weltkrieg)
Am 29. April 1865 im nahen Dasswang geboren, war sein 
Zuzug aus Pyrbaum im August 1895 nach Dietfurt. Er 
praktizierte als Arzt, der die ärztliche Versorgung der Stadt 
Dietfurt und der umliegenden 10 Ortschaften übernahm, 
ambulant in seiner Praxis in Haus-Nr. 57 (heute Raiffei-
senbank) und behandelte auch die Patienten im Distrikt-
Krankenhaus (Siechenhaus) neben dem Friedhof.
Aus der Sonderveröffentlichung „100 Jahre Ambulanter 
Pflegedienst in Dietfurt“ wird auf Seite 10 die „Ländliche 
Gesundheitspflege in Dietfurt“ beschrieben, entnommen 
aus der Zeitschrift „Die Oberpfalz“ vom Jahrgang 1929. 
„Dort waren um die Jahrhundertwende im Krankenhaus 7 
Betten vorhanden. 1908 wurden 43 Kranke behandelt. Die 
meisten waren Dienstboten“.
Am 25.05.1904 heiratete er die Gutsbesitzertochter aus Wil-
denstein, Franziska Schleindl. Ihr gemeinsames Wohnhaus 
war in Dietfurt Haus-Nr. 211 1/2 (1963 in Dr.-Pröll-Weg 
Nr. 12 benannt). Die Ehe blieb kinderlos. Mit der Mobil-
machung 1914 musste er zum Militär einrücken und somit 
war die gesundheitliche Versorgung in Dietfurt nur noch 
mit einer Krankenschwester möglich. Im August 1918 
wurde Dr. Pröll wegen Kriegsdienstbeschädigung vom 
Militärdienst entlassen als Regiments-Arzt. Somit konnte 
er die ärztliche Versorgung in Dietfurt wieder übernehmen. 
Doch gesundheitlich angeschlagen musste er am 15.06.1928, 
kurz nach der Öffnung des „neuen Krankenhauses“ im Jahr 
1927 in der Hafnergasse, in den Ruhestand gehen. Nach 
seinem Ruhestand übernahmen ab 15.06.1928 Dr. Ferstl 
und danach Dr. Josef Mühlbauer die ärztliche Betreuung 
der Bevölkerung. Dass Dr. Pröll ein geschätzter Doktor war, 

bezeugen Danksagungen bei überstandenen Krankheiten 
im damaligen Beilngrieser Amts- und Wochenblatt. Aus 
Anlass seines 30-jährigen Hierseins in Dietfurt wurden ihm 
mit Beschluss vom 17.04.1925 vom Stadtrat Dietfurt die 
„Ehrenbürgerrechte“ verliehen. Am 09.12.1933 verstarb er 
in München .Der Dr. Pröll -Weg wurde nach ihm benannt.

Kornelius von VACANO
Im Jahr 1927 in einer kinderreichen Juristenfamilie in 
Köln geboren, begann er nach Gymnasium, Soldatenzeit 
und Gärtnerlehre ein sozialpädagogisches Praktikum zur 
künstlerischen Schiene „Bildhauer“, zum Redakteur beim 
„Simplicissimus“ hin zum Lehrer für Werken, Kunsterzie-
hung und Ethik. Als Vater von 4 Kindern schrieb Vacano 
u.a. Romane. Im Rentenalter begann er, sich in Gargano/
Italien mit Keramik zu beschäftigen. Seine Reisen führten 
ihn europaweit auch nach Afrika und Südamerika, bevor 
er 1993 seinen geliebten Goggerturm entdeckte. Dort als 
Mieter eingezogen begann er mit dem Modellieren von 
Terrakotta-Skulpturen und –Reliefs bis hin zu Geschichten 
schreiben mit 3 Romanen, Bühnenstücken, Erzählungen, 
Balladen, Moritaten, Lieder sowie Vorlesungen in Italien, 
Österreich und in und um München. Er verstarb im Jahr 
2003. Sein geliebter Goggerturm ziert seine Grabstätte im 
Friedhof Dietfurt.

Ja zu Jetzt (Gedicht von Vacano)
Mein Lieblingsmonat im Jahr, ich find,
ist der, in dem wir grade sind.
Durchs schönste Land, das ich gesehen,
bin ich dabei hindurchzugehen.
Die liebste Frau in meinem Leben,
ist die, die lieb hab, ich soeben.
Und unsere Kinder kennen Gefahr,
sind schwierig, jung und wunderbar.
Noch nie wie heut, auch das ist klar,
ich meinem Tode näher war.
Es ist die allerbeste Zeit,
zu sehen das in Dankbarkeit.

600 Jahre Stadt Dietfurt a.d.Altmühl
Jubiläumsfeier im Jahr 2016

Im Jahr 2016 finden in Dietfurt die Feierlichkeiten zur Ver-
leihung der Stadtrechte im Jahr 1416 statt. Die Veranstal-
tungen werden sich über das ganze Jahr hinweg verteilen. 
Um möglichst alle Feierlichkeiten und Veranstaltungen mit 
einzubeziehen, bitten wir alle Vereine und Verbände der 
Großgemeinde Dietfurt, größere Festlichkeiten schon heute 
bei der Stadt Dietfurt a.d.Altmühl anzumelden.

Freiwilliger Wehrdienst; Übermittlung von  
Daten an das Bundesamt für Wehrverwaltung
Zum 1. Juli 2011 ist die allgemeine Wehrpflicht, soweit kein 
Spannungs- oder Verteidigungsfall vorliegt, ausgesetzt 
und in einen freiwilligen Wehrdienst übergeleitet worden. 
Frauen und Männer, die Deutsche im Sinne des Grundge-
setzes sind, können sich nach § 54 des Wehrpflichtgesetzes 
verpflichten, freiwillig Wehrdienst zu leisten. Damit das 
Bundesamt für Wehrverwaltung die Möglichkeit hat, über 
den freiwilligen Wehrdienst zu informieren, übermittelt 
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die Meldebehörde jährlich zum 31. März folgende Daten 
von Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im 
nächsten Jahr volljährig werden, an das Bundesamt für 
Wehrverwaltung:
Familienname, Vornamen und gegenwärtige Anschrift
Betroffene haben das Recht der Datenübermittlung zu 
widersprechen. Der Widerspruch ist an keine Vorausset-
zung gebunden und braucht nicht begründet zu werden. 
Er kann bei der Meldebehörde (Stadtverwaltung Dietfurt 
a.d.Altmühl, Hauptstr. 26, 92345 Dietfurt a.d.Altmühl) 
eingelegt werden.
Falls der Datenübermittlung nicht widersprochen wurde, 
werden die Meldebehörden die genannten Daten weiter-
geben.

Das Bau- und Grundstücksamt informiert:
Auslaufen der Richtlinien für Zuwendungen  
zu Kleinkläranlagen (RZKKA)

Die Richtlinien für Zuwendungen zu Kleinkläranlagen 
(RZKKA 2010) treten am 31.12.2014 außer Kraft. Eine Ver-
längerung der Förderrichtlinien ist ausgeschlossen.
Im Hinblick auf das Auslaufen der RZKKA 2010 sollten 
Kleinkläranlagenbetreiber möglichst rechtzeitig mit den 
Maßnahmen zur Nachrüstung beginnen. Andernfalls kann 
es zu Engpässen bei Begutachtung, Lieferung, Einbau und 
Abnahme der nachzurüstenden Kleinkläranlagen kommen.
Die Kommunen benötigen ausreichend Zeit für die Bear-
beitung der eingehenden Einzelanträge und müssen diese 
dann bis spätestens 31.12.2014 beim Wasserwirtschaftsamt 
einreichen, damit Fördermittel gewährt werden können. 
Unter Beachtung dieser Vorlagefrist wird darauf hingewie-
sen, dass die Kleinkläranlagenbetreiber ihre Förderanträge 
rechtzeitig (01.12.2014) bei der Stadt Dietfurt einreichen.
Weitere Auskünfte erteilt Frau Tratz, Tel.: 08464/6400-22.

Beitragspflicht für Dachgeschossausbau  
und Wintergarten
Die Stadt Dietfurt erhebt zur Deckung Ihres Aufwandes für 
die Herstellung, Anschaffung, Verbesserung oder Erneue-
rung ihrer öffentlichen Entwässerungseinrichtung von den 
Grundstückseigentümern und Erbbauberechtigten einen 
Beitrag. Während der Stadt bei der erstmaligen Veranlagung 
eines Grundstücks eine Ermittlungspflicht trifft, muss sie 
zu Veränderungen eines Gebäudes, z.B. nachträglicher 
Dachgeschossausbau oder Anbau eines Wintergartens, 
keine eigenen Ermittlungen anstellen.
Nach § 13 der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässe-
rungssatzung (BGS/EWS) ist vielmehr der Beitragsschuldner 
verpflichtet, der Stadt die maßgeblichen Veränderungen 
unverzüglich zu melden und über den Umfang dieser Ver-
änderung Auskunft zu erteilen. Zeigt der Beitragsschuldner 
den Dachgeschossausbau oder einen sonstigen Anbau also 
nicht an und erhält die sachbearbeitende Stelle auch nicht auf 
andere Weise Kenntnis, so läuft die Festsetzungsfrist nicht 
an, Art. 13 Abs. 4 Nr. 4b) cc) KAG in Verbindung mit § 170 
Abs. 1 AO, d.h. die Angelegenheit verjährt nicht.
Haben Sie vielleicht einen Dachgeschossausbau oder einen 
Teilausbau vorgenommen, einen Wintergarten errichtet 

bzw. eine bisher beitragsfreie Pergola verglast und zu einem 
Wintergarten umgebaut und für diese Maßnahme wurde 
von der Stadtverwaltung bisher noch keine Beitragsveranla-
gung durchgeführt, dann hat hiervon die Beitragsabteilung 
bisher noch keine Kenntnis erhalten. In diesem Fall teilen Sie 
bitte der Stadt Dietfurt den Ausbau bzw. Anbau schriftlich 
oder telefonisch mit und legen einen entsprechenden Aus-
bauplan (ein eigenhändig erstelltes Aufmaß ist ausreichend) 
vor. Es sind dabei die Außenmaße der baulichen Anlage 
anzugeben. Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Bau- und 
Grundstücksamt, Frau Tratz, Tel. 08464/6400-22.

Glascontainer und Abfalleimer!
Bei der Stadt Dietfurt wurde bemängelt, dass an den 
Flaschencontainern sowie den Abfalleimern, die im Stadt-
gebiet aufgestellt sind, immer öfter untragbare Zustände 
vorherrschen.
Bei den Abfalleimern, besonders um das Rathaus, wird im-
mer öfters auch Hausmüll entsorgt. Diese Aktion ist absolut 
unzulässig und sieht, auch im Hinblick auf den renovierten 
Stadtplatz und den vielen Touristen, sehr unschön aus.

Außerdem ist es ver-
boten, leere Flaschen 
neben die Glascon-
tainer zu stellen. Die 
Flaschen müssen aus 
Unfallschutzgründen 
in die Container ge-
worfen werden!! Die 
Fahrer, die die Contai-
ner entleeren, dürfen 

die Flaschen, die danebenstehen, nicht mitnehmen, diese 
müssen von unseren städt. Arbeitern entsorgt werden. 
Außerdem können die Scherben für Kinder und vor allem 
Fahrradfahrer gefährlich sein.
Bei Zuwiderhandlungen kann dies zur Anzeige gebracht 
werden.

Die Großtagespflegestelle Pusteblume hat 
ab September 2014 wieder Plätze frei
Wir bieten Ihnen für Ihre Kinder unter 3 Jahren flexible Be-
treuungsplätze an. Buchungsstunden und Tage sind von Ih-
nen frei wählbar. Über das Landratsamt Neumarkt könnten 
wir einen Vertrag stellen, die Ihren Kostenbeitrag deutlich 
reduzieren und bei geringen Einkommen der Eltern kom-
plett übernommen wird. Bei Fragen und Infos wenden Sie 
sich bitte an Frau Anja Sieler, Tel.Nr. 0171/1417855 oder 
schauen Sie einfach bei uns vorbei im Premerzhofer Weg 1 
(alter Kindergarten) in Dietfurt.

Störungen bei Straßenbeleuchtungen
Bei Ausfall von Straßenbeleuchtungsanlagen bitten wir, 
dies unverzüglich der Stadtverwaltung, Tel. 08464/6400-0, 
oder per e-mail der klaeranlage@dietfurt.de mitzuteilen. 
An den Straßenbeleuchtungen befindet sich eine Nummer, 
die angegeben werden muss, um den Schaden beheben zu 
können. Die Behebung der Störungen wird alle drei bis vier 
Wochen durchgeführt.
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Karstgruppe Mühlbach –
Multimediaschau mit 3-D-Bildern –  
Nachlese und Vorschau Wanderung

Am 18. Oktober veranstaltete die Karstgruppe Mühlbach in 
der Aula der Kaminkehrerschule in Mühlbach wieder eine 
Multimediaschau mit 3-D-Bildern über die Mühlbachquell-
höhle. Dieter Gebelein, der Vorsitzende der Karstgruppe 
Mühlbach (KGM), eröffnete vor einem ausverkauften Saal 
die Veranstaltung und freute sich zusammen mit seinen 
Kollegen/-innen über das große Interesse. Die Entdeckung 
der Mühlbachquellhöhle war aus geologischer Sicht eine 
echte Sensation. Im Januar 2001 wagte ein mutiges For-
scherteam den entscheidenden Vorstoß ins Unbekannte. 
Sie entdeckten ein Wasserlabyrinth – die einzige Höhle auf 
der Frankenalb, in der man einen unterirdischen Bachlauf 
über längere Strecken verfolgen kann und sie zeigten dies 
bei der Multimedischau mit wunderbaren Film- und Bild-
aufnahmen aus der Höhle.
Zu dieser alljährlichen Multimediaschau bieten die Höh-
lenforscher auch über das ganze Jahr verteilt immer wieder 
geführte Wanderungen auf dem Höhlenkundlichen Wan-
derweg bei Mühlbach. Auf einer Gesamtlänge von 8 km 
findet man 15 Informationstafeln und Erlebnisstationen, an 
denen auch Kinder verschiedene Höhlenforschertätigkeiten 
gefahrlos nachvollziehen können.
Der nächste Termin ist eine „Geführte Winterwanderung 
auf dem Höhlenkundlichen Wanderweg“. Sie findet am 
Sonntag, den 11. Januar 2015 statt und die Höhlenforscher 
freuen sich heute schon auf zahlreiche interessierte Mit-
wanderer!

„Ko-Houang-Di öffnet die Grenz` – er gibt seine 
letzte Audienz!“
…unter diesem Motto steht die Faschingssaison 2014/15. 
Bereits am 11.11. wurde vor und im Rathaus die neue Fa-
schingszeit feierlich eingeläutet. Der Unsinnige Donnerstag 
2015 trifft auf den 12. Februar - es steht uns eine aufregende 
Faschingszeit bevor. Damit unser Nationalfeiertag mit dem 
weit bekannten Faschingszug für jeden Faschingsfreund 
wieder ein besonderes Erlebnis werden kann, ist die Be-
teiligung aller Vereine und Gruppen notwendig. Die Stadt 
bittet alle Bayrischen Chinesen deshalb, sich wieder mit 
großer Begeisterung am Faschings- geschehen zu beteili-
gen. Da wir die „Chinesen“ genannt werden, soll auch auf 
eine „chinesische“ Ausrichtung im Faschingszug geachtet 

werden. Das Motto „Ko-Houang-Di öffnet die Grenz` – 
er gibt seine letzte Audienz!“ beinhaltet sicherlich viele 
Themenbereiche, die hervorragend für den Unsinnigen 
Donnerstag umgesetzt werden können. Zur Erleichterung 
der Organisation sollten die Anmeldungen zum Faschings-
umzug wegen der kurzen närrischen Saison schon jetzt 
abgegeben werden.
Bereits am Dienstag, den 11.11. wurde die närrische Saison 
eingeleitet. Die Dietfurter Chinesen stürmten an diesem Tag 
das Rathaus und Bürgermeisterin Carolin Braun hat die 
Schlüsselgewalt an Kaiser „KO-HOUANG-DI“ übertragen. 
Um 11.11 Uhr gab es im Rathaus einen kleinen Empfang mit 
Schlüsselübergabe. Die traditionelle Eröffnungszeremonie 
fand dann abends um 19.30 Uhr am Stadtplatz statt. Im 
Anschluss daran ging es mit Karl-Heinz Bauer munter im 
Gasthof Bräu-Toni weiter. Viele „Narrische“ kamen kostü-
miert und ließen sich das Spektakel nicht entgehen.
Der Kaiser mit seinem Gefolge regiert jetzt bis einschließlich 
Faschingsdienstag, den 17. Februar 2015.

Wandern am QiGong Weg in Dietfurt
Auf dem abwechslungsreichen Rundweg genießt man 
die Natur und erlebt dabei die Wirkungen von QiGong. 
Dieser Weg ist rund 3 km lang und führt über attraktive 
Teilstücke des Wallfahrerwegs und des Jurasteigs. Mithilfe 
der QiGong-Übungen auf zehn anschaulichen Tafeln bringt 
man unterwegs seine Gesundheit in Schwung und findet 
so wandernd zu innerer Gelassenheit. Jeder der gerne wan-
dert, kann den Weg gehen und für die QiGong-Übungen 
sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Auch ein paar weni-
ge Übungen können ihre Wirkung schon entfalten
Die chinesische Bewegungslehre lässt sich auf dem Dietfur-
ter QiGong-Weg mit einer erholsamen Wanderung durch 
die herrliche Landschaft rund um Dietfurt verbinden – ganz 
spontan oder unter professioneller Anleitung: Geführte 
Gruppen-Wanderungen auf dem QiGong-Weg können über 
die Tourist Information oder über NaturKontakt gebucht 
werden.

Qi-Gong-Termine zum Ausprobieren:
QiGong mit den Chinesischen Meistern: Donnerstag 20 Uhr 
im Alten Kindergarten, mit Anwendung des Meridianklop-
fers: QingBo Sui / Lena DuHong am 20.11. und 4.12., Preis 
17 E pro Person, nur nach Anmeldung bei NaturKontakt

KFM Bauplanung GmbH 

Wir planen Ihr Zuhause! 

mit moderner CAD Technik für Sie:  

Vorentwurfsplanung 
Eingabeplanung 
Werkplanung 
Holzbau für CNC- Abbund-Anlagen 

   

www.kfm-bauplanung .de
Baumäckerweg 10 * 92345 Dietfurt * 08464-642676
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· Natursteinwerk
· Steinmetzgeschäft
· Grabdenkmäler
85125 Unteremmendorf 
Telefon 08467/84050

Erinnerungen
Persönliche DenkMale.

Besuchen Sie 
unsere 

Ausstellungshalle

Die größte 
in der Region!

Stein  Glas  Edelstahl

TRAUMZIELE
von ihren schönsten Seiten erleben.

Der
AIDA Katalog 

2015/2016 
ist da! 

AIDA Cruises • German Branch of Costa Crociere S.p.A. • Am Strande 3 d • 18055 Rostock

133776_RZ_AIDA_RSB_Anzeige_AIDA_KatStart_2015-16_4c.indd   1 10.04.14   18:37

www.hierl-reisen.de

Lust auf Leb
en

Lust auf Rei
sen

Reisebüro in Kelheim
Altmühlstraße 17,  
Tel. 0 94 41-55 88

Reisebüro in Dietfurt
Hauptstraße 12,  
Tel. 0 84 64–60 25 94

info@hierl-reisen.de

www.hierl-reisen.de

Fahrzeugkosmeti k
Dennis Eglmaier

92345 Dietf urt

Rundumpfl ege für Ihr Auto:
Günsti ge Preise – Toller Service

 Autowäsche, Innenraumreinigung, Felgenreinigung,
Motorwäsche mit Versiegelung, Flugrostentf ernung,

Lackversiegelung, Polieren
 Terminvereinbarung unter 01 51 / 21 20 48 50 

Familie Kniffka 08464/569

Nächstes Ripperl-
und Surfleischbuffet

3. Januar 2015, ab 11.30 Uhr und 18.00 Uhr

Schlachtschüsselessen 
19.11., 3.12., 17.12., Di 30.12.

Jeden Sonn- u. Feiertag Mittagstisch
Feiern sie ihr Fest bei uns 

Weihnachtsfeiern
Geburtstagsfeiern, Kommunion 

Partyservice, Geschenkkörbe, Gutscheine
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Stadtführung an Silvester mit  
anschließendem Sektempfang
Beschließen Sie das Jahr 2014 bei einer interessanten 
Stadtführung durch die – dann vielleicht winterliche - 
7-Täler-Stadt Dietfurt. Hören Sie die Geschichte der Stadt 
und geniessen Sie beim Spaziergang durch die Gassen das 
mittelalterliche Stadtbild!
Zum Abschluss gibt es dann in einem Gasthaus ein Glas 
Sekt und wir begrüßen damit das Neue Jahr 2015!
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am Chinesenbrunnen

„Da Huawa Da Meier und I“ kommen am 28. 
März 2015 mit ihrem neuen Programm „D’Würfel 
san rund“ nach Dietfurt in die 7-Täler-Halle
Die drei bayerischen Kult-Musikkabarettisten entern mit 
ihrem neuen Programm „D´Würfel san rund“ die Bühne 
und begeistern wie immer auf hohem Niveau
Im letzten Programm „Vogelfrei“ haben sie schon ein gutes 
Stück vom Boygroup-Image verloren-mit der Entdeckung 
des runden Würfels scheinen sie nun gänzlich erwachsen 
zu werden.
Das Programm ist nachdenklicher, kritischer, politischer, ge-
setzter, aber grundehrlich, „gradraus“ und wie immer hoch 
musikalisch. Lieder über das „echte, ehrliche, „dreggade“, 
begehrliche, stinknormale, wunderscheene Lebn“ finden 
sich ebenso wie die typischen, rotzfrechen DaHuawaDa-
MeierundI-Stücke mit kerniger Percussion und kantiger 
Gitarre. Das neue Programm strotzt vor Lebensfreude. 
Die 3 zeigen, wie guad es uns doch eigentlich im scheena 
Bayernland geht...! Wären da nicht diese Ecken und Kanten, 
die niemand gern sieht, die dunklen Gemütswolken, die 
wir uns selber vor‘s Hirnkastl schieben und dieser Wind...?!
Eintrittskarten gibt`s im Vorverkauf für 24,00 E beim 
Fachgeschäft Wittl, Bahnhofstraße, und in der Touristin-
formation im Rathaus.

	 Das Buch basiert auf der gleichnamigen Serie im Donau-
kurier 2008/09 und stellt in Wort und Bild die schöne und 
reizvolle Heimat der Menschen im unteren Altmühltal 
und im Schambachtal vor. Der Autor sagt, das Buch 
„Dahoam“ ist eigentlich nur eine Bewunderung für eine 
zauberhaft schöne und historische Gegend und seine 
fleißigen und liebenswürdigen Menschen. Einiges wer-
den Sie wiedererkennen und vieles neu entdecken – auf 
jeden Fall ist das Buch ein wunderbares Zeugnis unserer 
großartigen Heimat und damit ein tolles Geschenk für 
alle Anlässe! zum Preis von 29,95 E

-	 Dietfurter Weihnachts-CD, Rechtzeitig zum Advent ist 
die CD „Dietfurter Weihnacht 2“ wieder zu haben. Ein au-
ßergewöhnliches Geschenk für alle Dietfurter, für Freunde 
und Verwandte, die sich mit Dietfurt verbunden fühlen! 
Zahlreiche Dietfurter Sänger und Instrumentalisten haben 
mitgewirkt, die Gesamtleitung - Aufnahme, Bearbeitung, 
Technik, Mastering - lag in den Händen von Max Bauer. 
Die CD beinhaltet Aufnahmen aus den Jahren 1982, 2001 bis 
2013. Der Reinerlös kommt einem sozialen Zweck zugute. 
Erhältlich in der Tourist-Information zum Preis von 10,00 E

-	 „Nepalhilfe-Kalender 2015“, Kalender der Nepalhilfe 
Beilngries, zum Preis von 17,00 E

–	 „Bayern genießen: FESTE“ Vom Aperschnalzen bis zum 
Schlappentag (5 Seiten Beitrag über Dietfurt), zum Preis 
von 17,90 E

-	 „Siebentä(el)ler Kochbuch“, zusammengetragen von 
Schülern, Eltern, Bekannten und Freunden der Volks-
schule Dietfurt, zum Preis von 8,00 E

-	 „Die Mühlen im Landkreis Neumarkt“ von Kurt Rom-
stöck und Alfons Dürr, zum Preis von 9,00 E

-	 „Archäologiepark Altmühltal“ Ein Reiseführer in die 
Vorzeit; mit Kurzgeschichten, zum Preis von 14,90 E

-	 „Die Altmühl“ von der Quelle bis zur Mündung, von 
Bernd Kunz, zum Preis von 30,00 E

-	 „Spurensuche am Limes“, (mit Flavius den Grenzwall 
entdecken). Ein Limesführer für junge Leser im Grund-
schulalter; zum Preis von 4,70 E

-	 „Dietfurt – es war einmal“, mit vielen alten Bildern, 
Text- und Bildauswahl F. Kerschensteiner und H. Hutter, 
zum Preis von 16,00 E

-	 „Dietfurt – ein Porträt der Großgemeinde zur Jahrtau-
sendwende“, Text- und Bildauswahl F. Kerschensteiner 
und H. Hutter, zum Preis von 7,50 E

-	 „Chronik der Juradörfer“, Heimatbuch der Ortschaften 
in der Pfarrei Hainsberg, anlässlich der 950-Jahr-Feier im 
Jahr 2012, zum Preis von 24,90 E

Suchen Sie ein Geschenk?
Die Tourist-Information im Rathaus  
ält einiges für Sie bereit:

Schenken Sie einen Gutschein für eine Stadtführung, 
Dauer 1 – 1 ½ Std. zum Preis von 30 E. Termin nach Ihren 
Wünschen.

Außerdem halten wir für Sie bereit:
-	 Ab sofort gibt es wieder das Heimatbuch „DAHOAM“ 

von Dieter L. Scharnagl; Dahoam – Das untere Altmühltal 
von Eichstätt bis Kelheim mit ausführlichen Beiträgen 
aus Dietfurt, Töging und Mühlbach.
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Baumfällung & 
Sträucherschneiden

im Garten, mit Entsorgung, zu fairen Preisen.

Tel.: 0175-7338588

Weihnachten 

naht!

Wir haben für Sie eine große 
Auswahl an Weihnachtskarten. 

Gerne gestalten wir auch Ihre 
individuelle Karte!

Bahnhofstraße 15

92345 Dietfurt

Tel. (08464) 488

HERBST-NEWS:

Besuchen Sie uns am Spitzelmarkt

STYLES
VON LÄSSIG

BIS ROCKIG
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STYLES
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Besuchen Sie uns am Weihnachtsmarkt am 30.11.2014

Burgi Mosandl
Heilpraktikerin

Naturheilkunde
Klassische Homöopathie

Andullationstherapie

Am Brunnfeld 14
Ortsteil Irfersdorf
92339 Beilngries
08461/3300040

b.mosandl@freenet.deTermine nach Vereinbarung

Stärken Sie Ihr 

Immunsystem mit 

Homöopathie!
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Ottmaringer Schlosskrug

zum Sonderpreis von 8 E (12 cm hoch)
Das Original – ausgestellt im Museum im Hollerhaus – 
stammt aus dem 16. Jahrhundert und wurde bei den Aus-
grabungen des Ottmaringer Schlosses gefunden.

Stadtbücherei Dietfurt

Öffnungszeiten
Mittwoch von 16.30 – 18.00 Uhr
Freitag von 16.30 – 18.00 Uhr
Sonntag von 10.00 – 11.00 Uhr
Veranstaltungstermine und Infos bei: Maria Hauk-Rakos, 
Tel. 08464/8438, e-mail: hauk-rakos@web.de

Bücherei Töging

Öffnungszeiten im Töginger Schloss
Mittwoch von 15.30 – 17.00 Uhr
Sonntag von 9.30 – 10.30 Uhr

Altmühl-Jura e.V.

Aus dem Vereinsleben von jura2000 e.V.
Kathreintanz in Berching

Herzliche Einladung zum Kathreintanz mit den Tanngrind-
ler Musikanten am Freitag, 21. November um 20 Uhr im 
Winklersaal in Berching. Einlass ab 19 Uhr
Gespielt werden Zwiefache, Figuren- und Volkstänze.
Veranstalter: jura2000 e.V., Eintritt: 7 Euro
Um Reservierung wird gebeten unter Tel 08462 1327.

„Kathrein stellt den Tanz ein“
so heißt also ein alter Spruch, denn danach beginnt die 
Stille Zeit. So war es zumindest seit je her schon, dass nach 
„Katharina“ bis ins neue Jahr, nach Weihnachten, nicht 
mehr getanzt wurde. So hatten viele Tanzveranstalter den 
sogenannten „Kathreintanz“ ins Leben gerufen.
Jura2000 lädt am Freitag, den 21. November zum dritten 
Mal zum Kathreintanz in den Winklersaal nach Berching 
ein. Für das Musikalische sorgen die allseits bekannten 
Tanngrindler Musikanten.
Freuen Sie sich auf ein offenes Volkstanzen. Jeder kann 
mittanzen! Die Veranstaltung ist für alle, die es lernen oder 
gerne bodenständig tanzen wollen und eine ungezwun-
gene lockere Gesellschaft mögen. Vorkenntnisse sind nicht 
notwendig. Und - freuen Sie sich auf den Anblick fescher 
Dirndl und Trachten.

Grund- und Mittelschule Dietfurt

Neue Homepage und E-Mail-Adresse
Neue E-Mail-Adresse: sekretariat@gs-ms-dietfurt.de
Homepage: www.gs-ms-dietfurt.de.

Parkverbot vor der Siebentällerhalle  
während der Schulvormittage
Die Schulleitung der Grundschule und Mittelschule weist 
darauf hin, dass das Parken am Parkplatz vor dem Eingang 
der Siebentälerhalle während der Schulvormittage nur für 
das Personal der Schule mit Parkausweisen gestattet ist. 
Bitte achten Sie darauf, da die Polizei in diesem Bereich 
auch Kontrollen durchführen wird.

Sozialkompetenztraining in Windberg  
für die Klassen 7 und M7
Bald nach Beginn des neuen Schuljahres fuhren die 7. Klas-
sen in die Jugendbildungsstätte Windberg, um sich in einem 
Seminar besser kennenzulernen. Auch der rücksichtsvolle 
Umgang mit den Stärken und Schwächen der einzelnen 
Schülerinnen und Schüler wurde mit verschiedenen Koo-
perationsübungen den beiden Klassen vermittelt.

Ein Vormittag auf dem Bauernhof
Die Klassen 
2a und 2b be-
suchten den Er-
lebnisbauern-
hof von Familie 
Plankl in Mal-
lerstetten. Die 
Kinder stellten 
dort mit einer 
Handpresse aus 
Äpfeln reinen 
Bioapfelsaft her, 

den sie gleich probieren und genießen durften. Sie durften 
auch die Schweine mit Schrot füttern und ihnen beim 
Fressen zusehen, was ihnen viel Freude bereitete. Beim 
Nachbarn, dem Imker Otto Auer, erfuhren sie Interessantes 
über die Bienenzucht. Selbst gepflückte Zwetschgen sowie 
geklaubte Nüsse ließen sich zum Schluss Alle schmecken. 
Eine Wanderung von Mallerstetten zurück zur Schule in 
Dietfurt rundete den erlebnisreichen Vormittag ab.
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BAUER
B A U G E S C H Ä F T

einen

Baustellen im Umkreis
von ca. 15 km

Abwechselnde Arbeiten
z.B. Mauern, Putzen, Pflastern,

Betonarbeiten, Estrich

Gerne auch zum Schnuppern oder Ferienarbeit.  

Auszubildenden (w/m)

Baugeschäft
Josef Bauer
Hermannsberg 7
92334 Berching

Telefon
Telefax
E-Mail:
Internet:

(0 84 60) 2 56
(0 84 60) 90 51 58
info@bauer-baugeschaeft.de
www.bauer-baugeschaeft.de

Wir suchen ab sofort:

RaumDesign FassadenGestaltung
und Renovierung
Malermeister
Jürgen Bissinger
Oening A2 · 92334 Berching

Tel. 08460 901221 · Fax 08460 901292
Mobil 01752720204

Wir geben Ihrem Zuhause ein neues Gesicht

 Nikolauskirchweih 
Gasthaus Schuster Raitenbuch 

Sa. 06.12 - Mo. 08.12.2014 

Sonntag ab 11 Uhr reichhaltiger Mittagstisch      

z.B. Hax`n & Schäuferl 

täglich hausgemachte 

          Brotzeiten 

Auf Ihren Besuch freut sich 

       Familie Schuster 

    Telefon 08460 / 367 

 

 

 

 

 

 
 
 

SKY-SKY-SKY-SKY 
   Fußball-Angebot 
      Exklusive bei uns

 
 
 

SKY-SKY-SKY-SKY 
   Fußball-Angebot 
      Exklusive bei uns

Wir empfehlen uns für Ihre

Hochzeitsfeier
im neuen Saal mit Klimaanlage

Gerne beraten wir Sie 
bei der Gestaltung zu ihrem

Traumtag
Jeden Sonn- u. Feiertag Mittagstisch

Tel. 0 94 92 / 9 00 70
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Exkursion in die Heimatgeschichte
Der vorgezogene Kirchweihausflug führte die Dietfurter 
Lehrer zur heimatkundlichen Auffrischung nach Wilden-
stein, wo Renate Sederholm mit anschaulichen Informati-
onen durch Burgstadel und Schmiede führte. „Ein weiter 
Weg“ sei es noch, bis der Burgstadel durch die Initiative 
des Fördervereins als „Kulturstadel“ dienen könne, erklärte 
die Vorsitzende des Vereins. Sie streifte die Geschichte des 
gewaltigen Ökonomiegebäudes aus dem 16. Jahrhundert 
und verwies auf Instandsetzungsarbeiten und den weite-
ren Bedarf an finanzieller und tatkräftiger Unterstützung. 
Von den großzügigen Gewölben, der Rußkuchl und dem 
weitläufigen Obergeschoss zeigten sich die Pädagogen be-
eindruckt. Anschließend bestaunten sie die in der Schmiede 
aus dem 17. Jahrhundert gesammelten Gerätschaften und 
hörten, dass es sich möglicherweise um die älteste Huf-
schmiede in der Oberpfalz handle. Respekt und Bewunde-
rung verdiene das Stehvermögen der Familie Sederholm, 
äußerte Rektorin Elisabeth Plankl in ihren Dankesworten.

Das Inventar der Schmiede, die ein „Museum zum Anfas-
sen“ werden soll, von der Nasenklemme für Pferde bis zur 
vielfach geflickten ledernen Schürze stieß auf allgemeines 
Interesse.

Kollegium der GS und MS Dietfurt nach der Fortbildung auf Schloss 
Wildenstein.

Regionaldo an der Schule Dietfurt
„Region ist, wo ich zu Hause bin!“, riefen laut und kräftig 
die vielen Erstklässler der Grundschule Dietfurt. Schnell 
hatten sie begriffen, was Andreas Stock mit „Region“ ge-
meint hatte. Hier einkaufen beim Bauern, Bäcker, Metzger 
und in den anderen Geschäften bei uns, hier einen Arbeits-
platz finden, das leuchtete den Buben und Mädchen sofort 
ein. Viele erinnerten sich an den Infobrief und das Preisrät-
sel mit dem „Eichhörnchen“ als Maskottchen. Jetzt waren 
sie erstaunt, als das riesengroße Regionaldo-Eichhörnchen 
sie in der Schule besuchte. Andreas Stock staffierte es mit 
Schürze und Kopftuch aus und macht es zum Frau-Holle-

Regionaldo. Er erzählte mit Hilfe der Kinder das Märchen 
von Frau Holle und der Marie, die fleißig rotbackige Äpfel 
aus der Region aufklaubte und köstliche Brote vom Bäcker 
nebenan verteilte. Klar, dafür wurde sie mit funkelndem 
„Gold“ überschüttet“. Auf die andere Marie, die lieber im 
Internet surft und dort einkauft, nichts tut und nur faul 
ist, „ergoss“ sich viel schwarzes „Pech“. Roland Hadwiger 
vom Landratsamt Neumarkt freute sich über die vielen 
eingegangen richtigen Lösungen und wertete dies als Be-
weis für das gute Image von Regionaldo und „genial regi-
onal“. Er rief dann die Gewinner des Preisrätsels auf. Das 
Rieseneichhörnchen verteilte peppige Turnbeutel, gefüllt 
mit Müslipackung, Brotzeitbox, Schlampermäppchen und 
Gutscheinen. Die anderen Kinder erhielten als Trostpreis 
einen dicken Buntstift.

Die Lehrkräfte und das Regionaldo-Team freuen ich mit den Kindern 
über die peppigen, gut gefüllten Turnbeutel.

Sparkasse sorgt für Geldsegen an  
Dietfurter Grund- und Mittelschule
Gute Bildung ist der Grundpfeiler für Wohlstand und Fort-
schritt. Sie entscheidet, wie Kinder ihre Zukunft meistern, ob 
Talente sich entfalten und neue Ideen entstehen können. Von 
staatlicher Seite werden für Schulprojekte immer weniger 
Mittel zur Verfügung gestellt. Die Sparkasse Neumarkt-
Parsberg macht es sich deswegen schon seit langer Zeit zur 
Aufgabe, die Schulen im Landkreis Neumarkt finanziell und 
mit Lehrmitteln zu unterstützen. Vorstandsmitglied Stefan 
Wittmann und der Filialbereichseiter der Sparkasse Diet-
furt, Herr Franz Sedlmeier überreichten an die Rektorin der 
Grund- und Mittelschule Dietfurt, Frau Elisabeth Plankl ei-
nen stattlichen Geldbetrag. Insgesamt schüttet die Sparkasse 
Neumarkt-Parsberg in diesem Jahr aus dem PS-Zweckertrag 
34.000,00 Euro an die Schulen im Landkreis Neumarkt aus.
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Landerzhofen

Attenhofen
Birkhof

Kaising

Mettendorf
Heimbach

Euerwang

Linden

Esselberg

Kraftsbuch

Schutzendorf

Großhöbing

Günzenhofen

Hausen

Untermässing

Obermässing

Österberg

Röckenhofen Herrnsberg

Kleinnottersdorf

Viehausen

Grafenberg

Greding

Erscheinungstermine:
Sengenthal zum 1. des Monats

Mühlhausen zum 1. des Monats

Kipfenberg zum 1. des Monats

Berching zum 1. des Monats

Anzeigen-Annahme 0 84 62 / 9 40 60
Gemeinde
Sengenthal
1230 Stück

Gemeinde
Mühlhausen
2150 Stück

Gemeinde
Greding
3100 Stück

Gemeinde
Berching
3600 Stück

Gemeinde
Beilngries
4000 Stück

Markt
Kinding
1200 Stück

Markt
Kipfenberg
2050 Stück

Stand: 01.04.2014

Gemeinde
Dietfurt
2750 Stück

B E R C H I N G E R
Mitteilungsblatt

Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Berching

Nr. 8 / 2013
15. August

Einsatz

Hochwasser-

hilfe der

FF Berching

Seite 6

24./25. August 2013

D-Jugend-Teams

des TSV Meister
Seite 22

50 Jahre

Kegelgemein-

schaft feierte 

Jubiläum

Seite 6

10. August

Abschluß-

konzert der 

Jugend-

musikwoche

Seite 37

Ferienprogramm 
liegt vor!

Soifererhaus

Einweihung 

mit offener 

Tür am 04.08.

ab 13 Uhr

Seite 5

Seite 4

Aus dem Inhalt
- Beilngrieser Volksfest 
vom 30. August 2013
bis 8. September 2013

- Mindelstett en ist
12. Mitglied bei
Altmühl-Jura e.V.

- Meldepfl icht von
Dachgeschossausbauten
und Wintergärten

- Seniorentreff 
bei der Landshuter
Hochzeit

Ausgabe Nr. 8 · 15. August 2013

Mitt eilungen der Großgemeinde Beilngries in der Altmühl-Jura Region.

Beilngries Aktuell

Sommer-Finale in der
historischen Altstadt 24. August 2013

Nr. 4 - August 2013

BürgermAgAziN
Bekanntmachungen des Marktes Kinding in der Altmühl-Jura-region

KINDING

Beliebtes Fotomotiv

Hirtenhaus Unteremmendorf

Gemeinde Mühlhausen · Bahnhofstraße 7 · 92360 MühlhausenTelefon 0 91 85 / 94 17-0 · Telefax 0 91 85 / 94 17 29e-mail: gemeinde@muehlhausen-sulz.de · Internet: www.muehlhausen-sulz.de

Ausgabe 9 · September 2013

08.09.2013 Kirchweih Kerkhofen

Kirchweih Hofen – heuer wieder großer Festzugam Sonntag, 01.09.2013, Start 13.30 Uhr

Fotokunst von Wolfgang Wilde aus Körnersdorf:Frau Lina Hölzl erfrischt sich mit einem kräftigen Schluck beimdiesjährigen heißen Kirchweihsamstag während desSeniorennachmittags – und sieht sich dabei zu!

Juni/Juli 2013

Informationen aus Greding und der Region

Tag der offenen Tür 

Musikschule der 

Stadt Greding 
Seite 11

Challenge Roth

Seite 16

Veranstaltungs-

rückblick

Seite 18

„Tag der offenen Gartentür“ 

am 30.06.2013 in Röckenhofen

Nr. 8/9 
August/September 2013 23. Jahrgang

Mitteilungsblatt
der Gemeinde Sengenthal

RufnummeRn deR Gemeinde

Verwaltungs- Tel. 09181/2912-0 

gemeinschaft Fax 09181/291220

Bürgermeister Tel. 09181/291250

Gemeindekanzlei Tel. 09181/2984155

Bauhof, Tel. 09181/2972190 

Winnberger Str. 18 od. 0175/1834601 

 Tel. 0160/3614270

Kindergarten, Tel. 09181/511304 

Winnberger Str. 24 Fax 09181/511308

Schule Sengenthal Tel. 09181/9665

Feuerwehr Tel. 09181/5129477

PaRteiveRkehR in deR veRwaL- 

tunGSGemeinSchaft neumaRkt 

Bahnhofstr. 12, 92318 Neumarkt i.d.OPf.

Montag, Dienstag, Mittwoch 

von 8.00 bis 12.00 Uhr und 

von 13.00 bis 17.00 Uhr 

Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 

und von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr

Zusätzlich geöffnet sind außerdem 

das Einwohner/Passamt 

Montag bis Freitag von 12.00 - 13.00 Uhr 

und am Freitag von 12.00 - 15.30 Uhr

PaRteiveRkehR in deR 

GemeindekanzLei SenGenthaL

Winnberger Str. 26, 92369 Sengenthal 

Mittwoch von 18.00 - 19.30 Uhr 

Telefon 09181/2912-50

ÖffnunGSzeiten  

deR BücheReien

Reichertshofen:  

Sonntag jeweils nach dem Gottesdienst

Donnerstag: von 15.30 bis 16.30 Uhr

Sengenthal:  

Sonntag von 10.30 bis 11.30 Uhr

Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr

ÖffnunGSzeiten deS weRt- 

StoffhofeS und deR 

GemeindedePonie SenGenthaL

Die Öffnungszeiten finden Sie unter 

„Gemeindenachrichten“ im Innenteil

Deponiewart 

Dieter Hebold, Tel. 09181/465607

wichtiGe RufnummeRn

Ärztlicher Bereitschaftsdienst, 116 117

Notarzt / Rettungsdienst, 112

Krankentransport, 19222

Feuerwehr, 112

Polizei, 110

Giftnotrufzentrale Nürnberg,

09 11 / 3 98 24 51

Nachbarschaftshilfe, 01 75 / 3 85 90 69

Gleichstellungsbeauftragte der Gemeinde 

Sengenthal, 0 91 81 / 19 66 04

Die beiden neuen Träger

der silbernen Bürgermedaille beim 

Eintrag ins goldene Buch

Nr. 6 - 15. Juni 2013

BÜRGERMAGAZIN

Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Dietfurt in der Altmühl-Jura-Region

DIETFURT

Aus dem Inhalt
Neuer Name für Netzbetreiber E.ON
TSV-Läufer in Freystadt
7-Täler-Königin gesucht
Donau Classic in der 
Dietfurter Innenstadt
DFB Mobil zu Besuch

Gottesdienst mit Neupriester  Florian Regneram Sonntag, den 23.06.2013, 9.00 Uhrin der Stadtpfarrkirche mit Primizsegen
Samstag, 29. Juni 2013: 7-Täler-Lauf in Dietfurt

Die nächste Ausgabe erscheint zum 15. Juli 2013 Abgabeschluss für Veröffentlichungen ist der 8. Juli 2013

Bayrisch-Chinesischer Sommer am 29./30. Juni 2013Näheres im Innenteil dieser Ausgabe!

„Day of Bike“ - Mountainbike-Marathon „Altmühltaler Lamm“-Abtrieb in Böhming

10 Jahre

Mehr

Mehr In
fos im

 In
nenteil

Nr. 9 / 2013 Kipfenberg, 1. September 2013

Amts- u. Mitteilungsblattdes Marktes Kipfenberg

Herausgeber:
Markt Kipfenberg, 
Marktplatz 2, 85110 Kipfenberg Postfach 27, 85108 Kipfenberg
Telefon (08465) 94 10-0
Telefax (08465) 94 10-23
Internet: http://www.Kipfenberg.de e-mail: poststelle@markt-kipfenberg.de

Parteiverkehr:
Montag - Freitag:
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag:
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Erscheinungsweise: 
Jeden 1. eines Monats – kostenlos

Greding zum 1. des Monats

Beilngries zum 15. des Monats

Dietfurt zum 15. des Monats

Kinding zum 15. jeden 2. Monats
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Elternsprechstunde
Facebook? WhatsApp? Instagram?  
Threema? Skype? Viber? ChatOn?

Fragen Sie sich auch, welche Apps unsere Kinder auf ihren 
Handys installiert haben? Wissen Sie wirklich, was Ihre 
Kinder bei Facebook, WhatsApp und anderen sozialen 
Netzwerken so alles posten? Und was machen diese Netz-
werke mit den Daten unserer Kinder? Beunruhigen Sie diese 
Fragen? Gemeinsam können wir uns diesen Problemen 
annähern und Lösungen suchen.
Unsere Elternsprechstunde an der Mittelschule Dietfurt soll 
Ihnen die Möglichkeit geben, mehr Sicherheit im Umgang 
mit den neuen Kommunikationsmedien zu erlangen und 
einen Einblick in die Kommunikationswege unserer Kinder 
zu erhalten.
Annette Schaknat, unsere Sozialpädagogin und Schul-
coach führt diese Sprechstunde zusammen mit Norbert 
Raith, dem Datenschutzbeauftragten des Schulamtsbezirks 
Neumarkt durch. Gemeinsam erarbeiten wir mit Ihnen 
Lösungswege für einen kindgerechten und jugendschutz-
gemäßen Umgang Ihrer Kinder mit Handys und den neuen 
sozialen Medien – damit das Internet nicht länger Neuland 
für Sie bleibt.

Wann und Wo?
Dienstags, von 8.45 – 9.30 Uhr, Sprechzimmer 2.08
Nach Anmeldung durch Ihre Kinder, per Mail oder telefo-
nisch, mindestens 1 Tag vorher.

Der Sammeldrache haust an der Volksschule
An der Aktion Sammeldrache nehmen zurzeit bundesweit 
5.283 Schulen teil. Die Schule liegt derzeit in der Rangliste 
der mitmachenden Schulen bundesweit auf Platz 31 und 
bayernweit auf Platz 5. Wir danken allen Sammlern, die 
ihre leeren Toner bei uns vorbeibringen, ganz herzlich. Es 
werden auch alte Handys angenommen.

Umweltecke

Abholung der „gelben Säcke“
Die nächste Abholung der „gelben Säcke“ erfolgt im Stadt-
gebiet Dietfurt sowie allen Ortsteilen am 24.11.2014.

Entleerung der Papiertonnen
Die nächste Entleerung der Papiertonnen erfolgt im Stadtge-
biet Dietfurt sowie den Ortsteilen Ambergerhof, Arnsdorf, 
Blauhof, Einsiedel, Griesstetten, Hallenhausen, Leitenhof, 
Martlhof, Mühltal, Vogelthal und Zell am 04.12. und in den 
restlichen Ortsteilen am 08.12.2014.

Entleerung der Restmülltonnen
Die nächsten Entleerungen der Restmülltonnen erfolgt in 
den Ortsteilen Muttenhofen, Eutenhofen, Gundelshofen, 
Pestenrain, Predlfing und Wildenstein am 18.11. und 02.12. 
und in den Ortsteilen Hebersdorf, Oberbürg, Staadorf, Un-

terbürg, Voglmühle und Wimpasing am 27.11. und 11.12. 
Im Stadtgebiet Dietfurt und den übrigen Ortsteilen werden 
die Mülltonnen am 19.11. und 03.12. geleert.

Müllgefäße rechtzeitig zur Abfuhr bereitstellen
Die Müllgefäße müssen am Abfuhrtag um 06.00 Uhr bereit 
stehen. Das betrifft Restmülltonnen, Papiertonnen, Bioton-
nen, Biosäcke und Gelbe Säcke. Auch Sperrmüll muss am 
Abfuhrtag bereits um 06.00 Uhr zur Abholung bereit stehen. 
Müllgefäße, die nicht oder nicht rechtzeitig zur Abfuhr 
bereitstehen, können nicht nachträglich geleert werden. 
Bei Baustellen sind die Mülltonnen und Wertstoffsäcke 
zur nächsten befahrbaren Straße zu bringen und dort zur 
Leerung/ Abholung bereitzustellen.
Müllgefäße dürfen nur soweit befüllt werden, dass sich 
der Deckel noch schließen lässt! Überfüllte Tonnen werden 
nicht entleert. Für Mehrmengen an Restmüll können Sie sich 
einen Zusatzmüllsack kaufen. Eine aktuelle Liste der Ver-
kaufsstellen finden Sie auf der Internetseite des Landkreises 
unter www.landkreis-neumarkt.de/abfallwirtschaft.
Stampfen Sie keine Abfälle in die Tonnen und stellen Sie 
auch nichts neben die Tonnen. Geben sie nur die dafür 
vorgesehenen Abfälle und Wertstoffe in die Tonnen oder 
Sammelsäcke.
Weitere Informationen zur Abfallwirtschaft erhalten Sie 
beim Team der Abfallwirtschaft im Landratsamt unter 
Telefon 09181/ 470 -209, -211, -239.

Gartenabfälle gehören nicht in den Wald
Der Sommer ist zu Ende und im Garten wird wieder gejätet, 
umgegraben und zurückgeschnitten. Ist der Garten dann 
sauber abgeräumt, müssen die Gartenabfälle möglichst 
sofort weg. Wenn dann der Wertstoffhof gerade nicht ge-
öffnet hat, werden die Abfälle von manchen rücksichtslosen 
Zeitgenossen schon mal in den nächsten Wald gefahren.
„Gartenabfälle sind doch natürlich, die verrotten schon im 
Wald“ ist die häufigste Entschuldigung für dieses Fehlver-
halten. Dabei gehören Gartenabfälle aus mehreren Gründen 
auf gar keinen Fall in den Wald. Aus gemähtem Gras treten 
Sickersäfte aus, die Boden und Grundwasser verunreinigen 
können und das Bodenleben stören. Häufig werden auch 
Reste von Zierpflanzen mit entsorgt, die noch keimfähig sind. 
Daraus entwickeln sich dann Pflanzen im Wald, die dort nicht 
hingehören. Die ursprünglich im Wald wachsenden Pflan-
zenarten werden durch diese Gewächse verdrängt. Manche 
dieser Eindringlinge haben es bei uns bereits zu trauriger 
Berühmtheit gebracht. Das indische Springkraut oder der 
Riesenbärenklau, auch Herkulesstaude genannt, sind zwei 
solcher bereits weit verbreiteter Pflanzen, die ursprünglich 
einmal als Zierpflanzen die Gärten besiedelten.

Startschuss für wilde Kippe
Sehr oft sind die am Waldrand entsorgten Gartenabfälle 
auch der Anfang für weitere illegale Ablagerungen, und 
am Ende entsteht daraus eine wilde Müllkippe. Denn wenn 
erst einmal Abfall am Waldrand liegt, finden sich schnell 
Nachahmer und vergrößern den Haufen mit ihren eigenen 
Hinterlassenschaften. Deshalb stellt das Ablagern von Gar-
tenabfällen in freier Flur auch eine Ordnungswidrigkeit dar, 
die mit einem Bußgeld geahndet werden kann.
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Ein weitaus besserer Weg zur Entsorgung von Gartenabfäl-
len ist die Eigenkompostierung im Garten. Kleingehäckselt 
und kompostiert ergeben sie einen wertvollen Dünger, der 
den Garten wieder grünen und blühen lässt.
Wer im Garten nicht selbst kompostieren kann oder will, 
kann seine Gartenabfälle auch zum Wertstoffhof bringen 
oder in die Gartenabfallcontainer auf den Wertstoffhöfen 
geben. Das ist kostenlos und der legale Weg die Gartenab-
fälle loszuwerden.
Für weitere Fragen zur Gartenabfallverwertung steht Ihnen 
das Team der Abfallwirtschaft im Landratsamt gerne zur 
Verfügung. Unter den Rufnummern 09181/ 470-209, -219, 
-211 helfen wir Ihnen gerne weiter.

Biomüllabfuhr
•	Biosäcke im Zehnerpack, Gebühr reduziert von 4,80 E 

auf 4,00 E
•	Biotonne 60 Liter, neu eingeführt, Jahresgebühr nur 48.- E
•	Biotonne 120 Liter, Gebühr reduziert von 140.- E auf 96.- E
•	Biotonne 240 Liter, Gebühr reduziert von 280.- E auf 192.- E
Ihr Kontakt zur Abfallwirtschaft: Telefon 09181/ 470-209, 
-219, E-Mail: abfallwirtschaft@landkreis-neumarkt.de

Rote Tonnen auf dem Wertstoffhof
In dieser Tonne können die folgenden Drucker- und Ko-
piererbestandteile kostenlos entsorgt werden:
• Leere Tintenpatronen,
• leere Tonerkartuschen,
• leere Trommeleinheiten,
• leere Faxpatronen,
• verbrauchte Fixiereinheiten und
• CD/DVD/Blue-Ray.
Bitte legen Sie Die Druckerzubehörteile in die Tonne, nicht 
werfen um Bruch und Staubentwicklung zu vermeiden. 
Bitte geben Sie alle Teile ohne Verpackungen und Kartons 
in die Rote Tonne. Die Hüllen der CD oder DVD entsorgen 
Sie bitte über die normale Restmülltonne.
Informationen zur Roten Tonne und zur umweltfreundlichen 
Verwertung von Tonerkartuschen gibt es bei der Abfallbe-
ratung im Landratsamt unter Telefon 09181/ 470-219, -209.

Landratsamt Neumarkt

Gesundheitsregion Neumarkt
Das Gesundheitsamt Neumarkt hat (im Rahmen einer Pro-
jektgruppe) ein neues Internet-Portal für unseren Landkreis 
ins Leben gerufen: Die Gesundheitsregion Neumarkt.
Das Projekt erfasst dabei alle Anbieter von Gesundheits-, 
Bildungs- & Sozialdienstleistungen (wie z.B. Ärzte, Heil-
praktiker, Schulen, Kindergärten, Beratungsstellen, Selbst-
hilfegruppen, etc.) und bietet somit der Bevölkerung einen 
einfachen Zugang zu Hilfsangeboten im Landkreis. Das 
Internetportal finden Sie unter www.gesundheitsregion-
neumarkt.de

UnternehmerSchule im Landkreis Neumarkt - 
Kostenfreie Seminarreihe
„Auch Gründen will gelernt sein.“ Jeder erfahrene Unter-
nehmer kann diese Aussage bestätigen. Existenzgründung 
oder Betriebsnachfolge – in einer fundierten Vorbereitung 
und detaillierten Planung liegen 90 Prozent Ihres Erfolges.
Die UnternehmerSchule ist eine 5-teilige Seminarreihe, die 
auf regionaler Ebene initiiert wird. In Zusammenarbeit mit 
fachkundigen Experten gründungsnaher, wirtschaftlicher 
und öffentlicher Institutionen erhalten Sie hier kostenfrei 
praxisnahes, aktuelles und regionalspezifisches Existenz-
gründer- und Unternehmer-Know-how.

Seminar 4
Vom Firmenaufbau zu den Planzahlen
Termin: Donnerstag, 20. November 2014 von 18:30 Uhr bis 
ca. 21:30 Uhr
Referenten: Sonja Grübler (Raiffeisenbank im Landkreis 
Neumarkt i. d. OPf.), Christina Sachs (Sparkasse Neumarkt-
Parsberg), Norbert Goldberger (Hans Lindner Stiftung)
Thema: Planung der Investitionen und der Lebenshal-
tungskosten, Umsatz-, Ertrags- und Liquiditätsplanung, 
Finanzierung

Seminar 5
Von den Planzahlen zur Wirklichkeit
Termin: Donnerstag, 27. November 2014 von 18:30 Uhr bis 
ca. 21:30 Uhr
Referenten: Susanne Kroiß, Rechtsanwältin (IHK Regens-
burg für Oberpfalz/Kelheim), Stephan Frauenknecht (Spar-
kasse Neumarkt-Parsberg), Jörg Dimler (AOK Bayern – Die 
Gesundheitskasse)
Thema: Versicherungen, Sozialversicherungen und Ver-
tragsrecht

Seminar 6
Von der Wirklichkeit in die Virtualität
Termin: Donnerstag, 04. Dezember 2014 von 18:30 Uhr bis 
ca. 21:30 Uhr
Referenten: Rechtsanwalt Dr. Christian Stahl (BLTS), Stefan 
Lew (Bits & Bytes), Walter Schenke (Regina GmbH)
Thema: Datenschutz, Wettbewerbsrecht und Onlinehandel

Ausbildungsbeginn: September 2015
Ausbildungsdauer: 2 Jahre (Vollzeit)
Abschluss: Staatlich geprüfter Bautechniker
Anmeldung/Information: Staatliche Fachschule für 
Bautechnik, Deininger Weg 82, 92318 Neumarkt, Tel. 
09181/48030, e-mail: neumarkt@fachschule-bautechnik.de
Anmeldezeitraum Schuljahr 2015/2016 bis zum 31.07.2015
Tag der offenen Tür: Samstag, 31.01.2015, 10 – 13 Uhr
Informationsabend: Freitag, 27.02.2015, 19.00 Uhr, Raum N 028
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Wirtschaftsschule Neumarkt
Informationsabende: Do 22.01.2015, 19 Uhr
Und Di 10.02.2015, 19 Uhr an der Mittelschule West, Wof-
fenbacher Str. 38, 92318 Neumarkt
Tag der offenen Tür: 7. März 2015
Anmeldezeitraum: 16.03.2015 – 27.04.2015
e-mail: neumarkt@wirtschaftsschulen.eu, www.wirtschafts-
schulen.eu

BRK – Kreisverband Neumarkt

Blutspendedienst des  
Bayerischen Roten Kreuzes
Der nächste Blutspendetermin des Bayerischen Roten 
Kreuzes findet am Mittwoch, den 19.11.2014 von 16.30 
Uhr – 20.30 Uhr in der Grund- und Mittelschule Dietfurt 
statt. Alle Spender benötigen den Personalausweis und 
Mehrfachspender den Blutspendeausweis.
Beim letzten Blutspendetermin im August 2014 kamen 155 
Spender, davon 6 Erstspender.
Danke für Ihre Spendenbereitschaft!

Bayerisches Rotes Kreuz in Berching lud zum 
Tag der offenen Tür ein
Der Tag der offenen Tür anlässlich der 25-Jahr-Feier des 
Otto-Himmler-Hauses in Berching war ein voller Erfolg.
Hierbei wurde den Besuchern die verschiedensten Bereiche, 
wie z. B. die Rettungswache Berching mit Wachleiter Oliver 
Finsterer und den zwölf hauptamtlichen Kräften, sowie die 
Ambulante Pflege Berching unter der Leitung von Joachim 
Schmidt und dem Pflegeteam bestehend aus 14 Personen, 
vorgestellt. Durch Führungen konnten sich die Besucher 
einen kleinen Überblick der vielseitigen Aufgaben des 
Hauptamtes verschaffen. Auch das Ehrenamt Berching, 
vertreten durch die Bereitschaft, unter der Leitung von Karl 
Harrer, ebenso die Wasserwacht, Leitung durch Manuel 
Brauwer und dem Jugendrotzkreuz mit der Leitung Mo-
nika Schwendner, wurde den Besuchern präsentiert. BRK 
Kreisgeschäftsführer Klaus Zimmermann veranschaulichte 
den Besuchern ebenfalls die Strukturen des BRK-Hauses 
in Berching.

Deutsche Rentenversicherung Bayern

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Die Beratungstage der Deutschen Rentenversicherung Ba-
yern Süd finden auch im Jahr 2014 wieder im Landratsamt 
Neumarkt i.d.Opf. statt. Termine für Sprechtage, die für die 
Zeit ab 01. Januar 2014 vergeben werden, können von den 
Bürgerinnen und Bürgern nunmehr ausschließlich über eine 
kostenfreie Telefonnummer gebucht werden.
Die Nummer lautet: 0800/6789100
Besetzt ist diese Sprechtagshotline mit Beraterinnen und 
Beratern der Auskunfts- und Beratungsstellen.

Vereinsnachrichten

Junioren-Förder-Gemeinschaft (JFG)  
Region Dietfurt
Ein am Schulsportplatz oder in den Umkleideräumen der 
7-Täler-Halle abgestellter Koffer mit einem Satz Spielerklei-
dung für Fußball-Junioren wurde vermutlich von Eltern 
zur Pflege mit nach Hause genommen. Er kam bisher nicht 
wieder zurück. Wir bitten deshalb die Eltern aller Junioren-
spieler, sich in ihrer „Asservatenkammer“ umzusehen ob 
die dringend benötigte Spielkleidung dort nicht eingelagert 
wurde. Wer fündig werden sollte, wird gebeten, sich unter 
der Tel.-Nummer 08464/1069 zu melden.

Spende für die D-Jugendmannschaften  
des TSV Dietfurt
Die D1- und D2-Junioren-Fußballmannschaften des TSV 
Dietfurt haben zum Saisonauftakt neue Trainingspullis 
gesponsert bekommen. Die Jugendlichen sowie ihre Trainer 
bedankten sich ganz herzlich bei den Firmen Siebenwurst, 
Dietfurt und Sägewerk Regnath, Kottingwörth. Zur Überga-
be der Pullis waren Geschäftsführer Christian Siebenwurst 
und Hans Rudolf Peter erschienen.
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  www.eibner-regnath.de

Wir sorgen Zuhause 
für die Sicherheit:23.11.2014

13.00 - 17.00 UHR
BERCHING / ERASBACH

Teure Autoversicherung –
jetzt noch kündigen und zur
HUK-COBURG wechseln

Sonder-Kündigungsrecht
Jetzt noch wechseln
Hat Ihre Versicherung den Beitrag
erhöht? Dann können Sie Ihre
Autoversicherung noch bis zu
einem Monat nach Erhalt der
Rechnung kündigen.
Wechseln Sie am besten direkt zur
HUK-COBURG. Es lohnt sich für Sie.

Mit uns fahren Sie günstiger:
niedrige Beiträge
Top-Schadenservice
gute Beratung in Ihrer Nähe

Vertrauensmann
Walter Kosack
Tel. 08464 605217
Handy 0171 2616566
walter.kosack@HUKvm.de
Ottmaring 11
92345 Dietfurt

Termin nach Vereinbarung

Teure Autoversicherung –
jetzt noch kündigen und zur
HUK-COBURG wechseln

Sonder-Kündigungsrecht
Jetzt noch wechseln
Hat Ihre Versicherung den Beitrag
erhöht? Dann können Sie Ihre
Autoversicherung noch bis zu
einem Monat nach Erhalt der
Rechnung kündigen.
Wechseln Sie am besten direkt zur
HUK-COBURG. Es lohnt sich für Sie.

Mit uns fahren Sie günstiger:
niedrige Beiträge
Top-Schadenservice
gute Beratung in Ihrer Nähe

Vertrauensmann
Walter Kosack
Tel. 08464 605217
Handy 0171 2616566
walter.kosack@HUKvm.de
Ottmaring 11
92345 Dietfurt

Termin nach Vereinbarung

Für uns zählen Ihre Qualifikationen und Stärken. Deshalb ist jeder unabhängig von 
sonstigen Merkmalen wie z. B. Geschlecht, Herkunft und Abstammung oder einer  
eventuellen Behinderung willkommen.

Sie sind branchenfremd ? 

Kein Thema: Wir bilden Sie aus !

Kundenbegeisterer  
gesucht:  
schwindelfrei, verlässlich,  
lässt nicht locker,  
mit Bodenhaftung

Patrick Pfister,  
Kundenbetreuer 
im Vertrieb der Allianz  
und Kletterer.

Ihre Stärken – Ihre Zukunft – jetzt bewerben:

• Kundenbetreuer (m/w) 

•  Leiter einer Verkaufsregion (m/w)

• Karriereentwicklungsprogramm
Für die Regionen Großraum Regensburg, Schwandorf, Kelheim, Beilngries, 
Dietfurt, Cham und Bad Kötzting – immer in Wohnortnähe

Sie haben Spass am Umgang mit Menschen und sind bereit für Neues? Nutzen  
Sie Ihre Chancen beim Marktführer. Wir bieten Ihnen eine hervorragende  
Ausbildung mit Zukunftschancen, Festgehalt und flexiblen Arbeitszeiten.

Jetzt online bewerben: www.allianz-regensburg.de  
(Hier bewerben // Standort GS Regensburg)

Allianz Beratungs- und Vertriebs-AG 
Filialdirektion Regensburg, Dr.-Leo-Ritter-Str. 4, 93049 Regensburg  
Ihr Ansprechpartner: Axel Dreher 
Tel. 0173 . 3 59 78 04 
Email: axel.dreher@allianz.de

- MTK 8382 (1.3 GHz) Prozessor
- Android 4.4.2
- 10.1 Zoll (25,65 cm) WSVGA
  (1280x800) IPS Multi-Touch Display

- 16 GB Flash-Speicher
- Schnittstellen: Cardreader (microSD)
  1 x Kopfhörer, miniSIM, MicroUSB 2.0

Schwarz Computer Systeme GmbH - Altenhofweg 2a - 92318 Neumarkt - Tel.: 09181- 48 55 0

Bestellen Sie noch heute telefonisch, per Email: info@schwarz.de
oder lassen Sie sich in unserem Ladengeschäft von unseren Experten 
beraten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

nur

179,- Euro
inkl. gesetzl. MwSt

 

TERRA PAD 1003 

QUICK PAD MIT QUAD CORE 
CPU UND UMTS!
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Fliesen Müller spendete Trikot für die E -Schüler
Als nobler Trikotspender für die E- Schüler aus Töging/
Ottmaring zeigte sich der Fliesenbetrieb Herbert und 
Manuela Müller aus Töging. Sie spendeten eine Garnitur 
bestehend aus Trainingshosen und Jacken für die „Kids“. 
Die Spende übergab die Chefin Manuela Müller an die 
Betreuer Christian Weigl, Wolfgang Heislbetz und Sandro 
Mosandl Diese wiederum bedankten sich für die nette Ge-
ste. Einmal in der Woche haben sie am Dienstag Training . 
Bis zur Winterpause bleibt die Mannschaft so zusammen. 
Dann werden die Besseren wieder aussortiert und neu 
zusammengestellt.

Die nächsten Spiele in der Bezirksliga Süd Oberpfalz sind:
Sonntag, 16.11. um 14.00 Uhr:	 TV Parsberg – TSV I
Sonntag, 23.11. um 14.00 Uhr:	 TSV I – 1. FC Zandt
Sonntag, 30.11. um 14.00 Uhr:	 SpVgg Hainsacker – TSV I
Bei der zweiten Mannschaft des TSV will in der Kreisklasse 
3 Regensburg einfach keine Konstanz einkehren, aus diesem 
Grund können sich die Fußballer von Trainer Stefan Rösch 
auch nur knapp über der Abstiegsgrenze halten. Mitte Ok-
tober verlor Dietfurts Zweite nach kapitalen Fehlern beim 
ASV Batzhausen trotz zweier Treffer von Thomas Ochsen-
kühn und Dominik Donauer mit 2:3. Beim Heimspiel eine 
Woche später gegen die SG Hohenschambach zeigte sich 
der TSV II dagegen wie verwandelt und kam durch zwei 
Tore von Ochsenkühn zu einem souveränen 2:0-Sieg. In der 
nächsten wichtigen Partie gegen den SV Aichkirchen reichte 
es für die Altmühlstädter trotz einer 3:1-Pausenführung nur 
zu einem 3:3. Die Tore erzielten wiederum Ochsenkühn 
mit einem Doppelpack sowie Christoph Maier. Eine Woche 
später vergeigte eine durch Verletzungen arg gebeutelte 
Mannschaft die Partie beim Tabellenvorletzten TV Parsberg 
II und verlor mit 0:2.

Nach langer Pause kommt Dominik Donauer wieder in Tritt

Das letzte Spiel vor der Winterpause findet am Sonntag, 16. 
November um 14.15 Uhr gegen die DJK Oberpfraundorf 
statt. Beide Mannschaften hoffen auf zahlreiche Unterstüt-
zung der Dietfurter Fans.

Online-Shop
Für alle Sportler, Fans und Gönner des TSV Dietfurt gibt 
es seit einigen Tagen etwas ganz Besonderes. Die Verant-
wortlichen haben zusammen mit der Firma Clubsolution 
aus Regensburg einen Online-Shop für den TSV entwickelt. 
Dort gibt es zu günstigen Konditionen Fanartikel sowie 
Souvenirs in entsprechendem TSV-Design. Zu erreichen ist 
der Online-Shop über die Website www.tsv-dietfurt.de oder 
direkt über www.tsv-dietfurt.de.shop.clubsolution.net.

TSV Dietfurt/Fußball
Die erste Mannschaft des TSV Dietfurt konnte die letzten 
Wochen in der Bezirksliga Süd Oberpfalz recht ausgegli-
chen gestalten. Zwei Siegen standen zwei Niederlagen 
gegenüber, die Begegnung vom letzten Sonntag gegen 
den FSV Prüfening war bei Redaktionsschluss noch nicht 
ausgetragen.
Nach sieben Spielen ohne „Dreier“ schlugen die Brückel-
Schützlinge Mitte Oktober in Arnschwang endlich mal 
wieder zu. Beim 1:0-Sieg war Routinier Klaus Schmid der 
Schütze des goldenen Tores. Das darauffolgende Heimspiel 
wurde im Aufsteigerduell gegen den SV Donaustauf mit 
2:3 verloren, die Tore erzielten Andreas Weigl sowie Chri-
stian Scheuerer. Eine Woche später war der Tabellenführer 
TSV Kareth-Lappersdorf eine Nummer zu hoch, und die 
7-Täler-Kicker gingen mit 0:3 baden. Wichtig im Kampf um 
den Klassenerhalt war der 2:0-Sieg im Altmühlderby beim 
1. FC Beilngries. Bei rund 500 Zuschauern besorgten Chri-
stian Mittermeier sowie Klaus Schmid die Tore für den TSV.

Für die erste Mannschaft um Robert Fleischmann und Tobias Schweiger 
geht’s noch bis Ende November um Punkte

Druckerei Fuchs GmbH 

Gutenbergstraße 1 

92334 Pollanten

info@fuchsdruck.de

www.fuchsdruck.de

Tel. 0 84 62/94 06-0
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Von uns, für Kinder – Dietfurt e.V.
Weihnachtspäckchen für Heimkinder

Auch heuer, und das bereits zum 10. Mal, möchte der Hilfsver-
ein „Von uns, für Kinder“ die Aktion „Weihnachtspäckchen 
für Heimkinder“ durchführen. Die Wunschlisten der Kinder 
aus dem Salberghaus und Clemens-Maria-Kinderheim, beide 
in Putzbrunn bei München, sind schon eingetroffen und so 
bitten wir auch dieses Jahr wieder herzlich um ihre Mithilfe! 
Aus diesem Grund liegt die Wunschliste der einzelnen Kinder 
beim Weihnachtsmarkt-Stand am Sonntag, den 30. November 
2014 auf. Jeder Interessierte kann sich dann selbst das zu be-
schenkende Heimkind namentlich aussuchen, dessen Wunsch 
erfüllen und das Weihnachtspäckchen fertig machen.
Wer nicht bis zum 30.11. warten möchte, kann sich schon 
jetzt ein Geschenk aus den Listen auswählen, dazu bitte 
anrufen bei Manuela Ferstl, Tel. 8361 oder 601726!
Die von ihnen besorgten und verpackten Weihnachtsge-
schenke dann bitte am 15. und 16. Dezember 2014 bei Ma-
nuela Ferstl, Lederergasse 10 oder bei Anita Appelsmeier, 
Lederergasse 11 abgeben, damit das Christkind diese Päck-
chen noch rechtzeitig zu den Heimkindern liefern kann.
Gerne werden aber auch Geldspenden in bar oder unter 
dem Kennwort „Päckchenaktion“ auf unser Konto-Nr. 
5055008 bei der Raiffeisenbank Dietfurt entgegengenom-
men. Dann wird der Verein die entsprechenden Geschenke 
kaufen und weihnachtlich verpacken.

Der Verein „Von uns, 
für Kinder“ bittet Sie 
hiermit wieder herz-
lich um ihre Unterstüt-
zung und Beteiligung 
an dieser Christkindl-
Wunschaktion für die 
Heimkinder und sagt 
Vergeltsgott an Alle 
im Voraus!

Voriges Jahr wurden dank ihrer aller Mithilfe die Wünsche 
der 170 Kinder und Jugendlichen aus beiden Kinderheimen 
erfüllt und die Geschenke unter den Christbaum gelegt.

Vereins-Vorschau:
Glühweinstand am Christkindlmarkt vom 11.-14.Dez. 2014
Christbaumversteigerung am 4. Januar 2015 um 19.00 Uhr 
im Gasthof Bräutoni

Töginger Schloßhofweihnacht am Sonntag, den 
07. Dezember 2014 von 15.00 – 21.00 Uhr
15.00 Uhr	 Eröffnung durch die Kinder des Töginger Kin-

dergartens
17.00 Uhr	 Der Nikolaus kommt
19.30 Uhr	 Verlosung, der 1. Preis ist eine selbstgebastelte 

Weihnachtskrippe
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt! Der Erlös wird 
auch in diesem Jahr gespendet.
Wir würden uns freuen, mit Euch ein paar gemütliche Stunden 
in weihnachtlicher Atmosphäre zu verbringen. Es laden ein die 
„Rocky Mountains Crew“ & der Stammtisch „de Kapitalen“

Caritas-Seniorenheim Dietfurt

1. Weihnachtsbasar im Caritas Seniorenheim 
Bruder Balthasar Werner
am 29.11.2014 von 15:30 Uhr bis 19:00 Uhr

Zur Einstimmung auf Weihnachten veranstaltet das Caritas 
Seniorenheim in Dietfurt erstmals einen Weihnachtsbasar 
auf der hauseigenen Terrasse. Bei Glühwein, Punsch und 
Bratwurstsemmeln laden wir Sie recht herzlich ein, die von 
Bewohnern und Mitarbeitern selbstgefertigten Waren zu 
erwerben. Musikalisch umrahmt wird diese Veranstaltung 
neben den Beilngrieser Jagdhornbläsern von „Deisenrieder 
und Porschert mit der Ziach“.

Großes Angebot für guten Zweck
Strickwaren (Socken, Schals, Mützen), Frucht-/ Weih-
nachtsgelee, Liköre, Plätzchenteller, Getöpferte Windlichter, 
Verschiedene Holz-/ Hirschhorn Dekoartikel, Honig (Im-
kereiverein Dietfurt), Modeschmuck
Der Erlös fließt in die Anschaffung einer elektronischen 
Orgel für die Hauskapelle mit ein.

Planungsbüro Pöppl GmbH

Auf der Hohen Str. 14, 92345 Dietfurt

Tel.: 0 84 64/60 57 04

Schützen Sie aktiv das Klima mit einer  

Photovoltaik-Anlage!

Verdienen Sie gleichzeitig mit einer Photovoltaikanlage.

Denn die Sonne schickt keine Rechnung!

www.solarstrom-poeppl.de
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In 8 Wochen zu mehr 

  GesundheIt & FItness

Alles unverbindlich, Alles ohne vertrAg!
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FItness- und X‘undheIt Ist leIcht im FiTnesssTudio eAsyFiT

das alles
nur 

44,00 €*

neu!!!   auf über 1000 qm

sinGersTr. 16 . 92331 PArsberG . Tel. 09492-6282 
www.easyfit-parsberg.de

Tägl. von 06.00 - 23.00 Uhr

8 Wochen FItness 
im gesamtwert von 239,00 €

Im easyFIt ParsberG Incl:

beratungsgespräch
10 Trainerstunden
8x effektive easyZirkel
8 Wochen das komplette easyFiT
sauna, Getränke
2x ernährung
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Neue Chronik von Kloster Weltenburg: 
Ein „heimatliches Nachschlagwerk“  
 

Das Kloster Weltenburg, an der Donau gelegen, dürfte 
der Bevölkerung unserer Region vertraut sein. Es ist ein 
Stück Heimat! Und dennoch werden viele Menschen das 
Kloster nicht so kennen wie es angebracht wäre. 
 

Für sie und alle anderen die sich für die Heimat 
interessieren, ist jetzt das neue Buch „Kloster Welten-
burg“ erschienen, das vor kurzem Abt Thomas Freihart 
in Anwesenheit zahlreicher Freunde des Klosters 
vorstellte.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herausgeber von „Geschichte und Gegenwart des 
Klosters Weltenburg ist Dr. Georg Schwaiger em. Prof. 
für Mittlere und Neuere Kirchengeschichte an der 
Ludwig-Maximilians-Universität München. Der Kirchen-
historiker stammt aus Hienheim und ist somit ganz in der 
Nähe von Weltenburg aufgewachsen.  
 

Mit dem Buch, in dem sich auch Beiträge von 14 
renommierten Fachautoren befinden, liegt erstmals eine 
Gesamtgeschichte Weltenburgs vor. Anmerkung: Nach 
der Säkularisation (1803) hat König Ludwig I. 1842 das 
Kloster als Priorat wieder errichtet. Dieses wurde 1913 
durch den letzten bayerischen König Ludwig III. zur 
Abtei erhoben. Vor dem Hintergrund der Hundertjahr-
feier ist die neue Chronik entstanden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     Der aus Dietfurt stammende Abt Benedikt Werner. 
    Das Gemälde befindet sich im Kloster Weltenburg. 

Das hochinteressante Buch (528 Seiten, Leinen mit 
Schutzumschlag, 21,5 x 22,5 cm) ist mit 248 größtenteils 
farbigen Tafelabbildungen ausgestattet. Man kann es im 
Klosterladen in Weltenburg aber auch über die 
Homepage www.kloster-weltenburg.de bestellen. Preis: 
29,90 Euro.  ISBN 978-3-87437-472-9.  
Das Buch empfiehlt sich als besonderes Geschenk aus 
der Heimat, aber auch als Weihnachtsgabe.  
 

Vielleicht fragen sich manche, weshalb im Bürger-
magazin auf das Weltenburger Buch hingewiesen 
wird?  
 

Zum einen findet man darin die Lebensgeschichte von 
Abt Benedikt Werner, der als letzter Abt vor der Säku-
larisation (1803) in die Geschichte Weltenburgs beson-
ders eingegangen ist. Er war ein Dietfurter, ist im alten 
Mesnerhaus in Dietfurt geboren, wuchs hier auf und hat 
Weltenburg zu neuer Blute verholfen.  
 

Zum anderen: Der gegenwärtige Abt Thomas Freihart 
stammt aus dem nahen Raitenbuch und zeigt immer 
wieder Verbundenheit zur seiner heimatlichen Region.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Hier ist Abt Benedikt Werner 
 (bürgerlicher Name Anton Werner) aufgewachsen. 

Geboren am 18.Dezember1748 in Dietfurt, 
gestorben am 20. Oktober 1830 in München. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
      Abt Thomas Freihart, die Verleger und 
        Herausgeber Prof. Georg Schwaiger 

 

 

Das neue Buch 
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Veranstaltungskalender Nov./Dez. 2014

Montag, 17. November

09:30 – 10:30 Uhr Morgen-QiGong, Ort: Alter Kindergarten, 
Dietfurt, 10 x 60 Min., 85,00 Euro. Anmeldung und Info bei 
M.Gmelch-Werner, Tel. 08464/605200

Mittwoch, 19. November

09:45 Uhr Fischerjahrtag im Hotel/Gasthof „Zum Bräu-
Toni“, Dietfurt, Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Stadt-
pfarrkirche

11:30 Uhr Schlachtschüsselessen im Gasthaus Zucker, 
Oberbürg 7

16:30 – 20:00 Uhr Blutspenden in der Grund- und Mittel-
schule Dietfurt

19.00 Uhr Basteln mit Glas vom Frauen-
kreis Töging im Schloss

18:15 – 19:15 Uhr, QiGong Basis- und Auf-
baukurs, Ort: Alter Kindergarten, Dietfurt, 
10 x 60 Min., 85,00 Euro. Anmeldung und 
Info bei M.Gmelch-Werner

Donnerstag, 20. November

18:30 – 19:30 Uhr QiGong Aufbaukurs, Ort: Alter Kinder-
garten, Dietfurt, 10 x 60 Min., 85,00 Euro. Anmeldung und 
Info bei M.Gmelch-Werner

20:00 – 21:00 Uhr, QiGong mit den chinesischen Meistern, 
Ort: Alter Kindergarten, Dietfurt, Chinesische Meister 
QingBo Sui und Lena Du Hong, Laoshan Zentrum für 
Lebenspflege, Hamburg

Freitag, 21. November

18:00 – 19:00 Uhr, Herz-QiGong, 18 Bewegungen I, Ort: 
Alter Kindergarten Dietfurt, 10 x 60 Min., 85,00 Euro. An-
meldung und Info bei M.Gmelch-Werner

Samstag, 22. November

19:00 Uhr Schlachtschüs-
selessen im Gasthof-Cafe 
Arzberg-Stüberl, Töging

19:00 Uhr, KAB-Theater D` 
Dampfplauderer im Karl-
Strehle-Pfarrheim, Dietfurt

Sonntag, 23. November

Kirchweih Ottmaring

Donnerstag, 27. November

14:00 – 17:00 Uhr, Bauernmarkt mit regionalen Produkten, 
Ort: Innenstadt, Hauptstraße, 92345 Dietfurt

20:00 Uhr, Martina Schwarzmann live in der 7-Täler-Halle, 
Dietfurt

Freitag, 28. November

18:00 – 19:00 Uhr, Herz-QiGong, 18 Bewegungen I, Ort: 
Alter Kindergarten, Dietfurt, 10 x 60 Min., 85,00 Euro. An-
meldung und Info bei M.Gmelch-Werner

20:00 Uhr Fraunhofer Saitenmusik, Ort: Historischer Gast-
hof Stirzer Dietfurt

Sonntag, 30. November

Weihnachtsmarkt mit verkaufsoffenem Sonntag

13:00 Uhr Stirzers Stodlweihnacht und Handwerkermarkt

14:00 Uhr Seniorennachmittag Pfarrei Töging im Schloss

15:00 Uhr Weihnachtsfeier Sozialverband im Hotel/Gast-
hof „Zum Bräu-Toni“, Dietfurt

Mittwoch, 3. Dezember

11:30 Uhr Schlachtschüsselessen im Gasthaus Zucker, 
Oberbürg

18:15 – 19:15 Uhr, QiGong Basis- und Aufbaukurs, Ort: 
Alter Kindergarten Dietfurt, 10 x 60 Min., 85,00 Euro. An-
meldung und Info bei M.Gmelch-Werner

Donnerstag, 4. Dezember

18:30 – 19:30 Uhr QiGong Aufbaukurs, Ort: Alter Kinder-
garten Dietfurt, 10 x 60 Min., 85,00 Euro. Anmeldung und 
Info bei M. Gmelch-Werner

20:00 – 21:00 Uhr, QiGong mit den chinesischen Meistern, 
Ort: Alter Kindergarten, Dietfurt, Kursleitung: Chinesische 
Meister QingBo Sui und Lena Du Hong, Laoshan Zentrum 
für Lebenspflege, Hamburg

Freitag, 5. Dezember

18:00 – 19:00 Uhr, Herz-QiGong, 18 Bewegungen I, Ort: 
Alter Kindergarten Dietfurt, 10 x 60 Min., 85,00 Euro. An-
meldung und Info bei M.Gmelch-Werner

Samstag, 6. Dezember

18:00 Ripperl- und Surfleischbuffet im Gasthaus Zucker, 
Oberbürg

19:00 Uhr Adventfeier KAB im Karl-Strehle-Pfarrheim 
Dietfurt
19:30 Uhr Nikolausfeier SV Töging im Gasthaus Zu den 
3 Heiligen, Griesstetten

Sonntag, 7. Dezember

16.00 Uhr Weihnachtsfeier der Reservistenkameradschaft 
Dietfurt im Gasthof Bräutoni, Dietfurt

14:00 Uhr Weihnachtsfeier VDK im Gasthof Zur Post, 
Dietfurt

15:00 Uhr Nikolausfeier Wasserwacht im Gasthof Zur 
Post, Dietfurt

15:00 – 21:00 Uhr 2. Töginger Schlosshofweihnacht, Verlost 
wird eine selbstgebastelte Weihnachtskrippe! Der Erlös 
wird gespendet! Veranstalter: Rocky Mountains Crew
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18:00 Uhr, „Die Heilige Nacht“ von Ludwig Thoma im 
Historischen Gasthof Stirzer, Dietfurt, vorgetragen von der 
Gruppe „Ab und zua Musi“!

19:30 Uhr Adventfeier OGV im Gasthof Zur Post, Dietfurt

Montag, 8. Dezember

09:30 – 10:30 Uhr Morgen-QiGong, Ort: Alter Kindergarten 
Dietfurt, 10 x 60 Min., 85,00 Euro. Anmeldung und Info bei 
M.Gmelch-Werner

Dienstag, 9. Dezember

19:30 Uhr Musikantentreffen im Gast-
haus Freihart, Mallerstetten

Mittwoch, 10. Dezember

18:15 – 19:15 Uhr, QiGong Basis- und Aufbaukurs, Ort: 
Alter Kindergarten Dietfurt, 10 x 60 Min., 85,00 Euro. An-
meldung und Info bei M.Gmelch-Werner

19:30 Uhr Adventfeier der Frauen im Gasthof-Cafe Arz-
berg-Stüberl, Töging

Donnerstag, 11. Dezember

14:00 – 17:00 Uhr, Bauernmarkt mit regionalen Produkten, 
Ort: Innenstadt von Dietfurt

18:30 – 19:30 Uhr QiGong Aufbaukurs, Ort: Alter Kinder-
garten, Dietfurt, 10 x 60 Min., 85,00 Euro. Anmeldung und 
Info bei M.Gmelch-Werner

11. - 14. Dezember

16:00 – 20:00 Uhr Christkindlmarkt 
des Gewerbeverbandes Dietfurt, Ort: 
Innenstadt Dietfurt, rund um den 
Chinesenbrunnen

Freitag, 12. Dezember

18:00 – 19:00 Uhr, Herz-QiGong, 18 Bewegungen I, Ort: 
Alter Kindergarten Dietfurt, 10 x 60 Min., 85,00 Euro. An-
meldung und Info bei M.Gmelch-Werner

19:30 Uhr Weihnachtsfeier Wanderverein Töging mit 
Christbaumversteigerung im Gasthof-Cafe Arzberg-Stü-
berl, Töging

Samstag, 13. Dezember

19:00 Uhr, Weihnachtsfeier der Schützen St. Sebastian mit 
Preisverleihung des Weihnachtsschießens im Schützenheim 
der Grundschule Dietfurt

20:00 Uhr Weihnachtsfeier Sportangler im Gasthof Zur 
Post, Dietfurt

Sonntag, 14. Dezember

Waldweihnacht der 7-Täler-Knirpse. Die Kinderspiel-
gruppe von Kolping, die „Siebentäler-Knirpse“, spielen das 
Theaterstück „Die Legende der Christrose“

Mittwoch, 17. Dezember

11:30 Uhr Schlachtschüs-
selessen im Gasthaus Zu-
cker, Oberbürg

20:00Uhr Dietfurter Mu-
sikantenstammtisch im 
Gasthof Zur Post, Dietfurt

20. - 21. Dezember

Melodien helfen. Die Dietfurter Musikanten fahren alljähr-
lich am 4. Adventswochenende durch die Großgemeinde 
und spielen nach den Gottesdiensten weihnachtliche Lieder.
Der Erlös geht an den Verein „Von uns, für Kinder e.V.“

Freitag, 26. Dezember

19:00 Uhr, Christbaumversteigerung SV Töging im Sport-
platz/heim Töging

Sonntag, 28. Dezember

18:00 Uhr, Weihnachtskonzert des Männerchores Töging 
in der Pfarrkirche Töging

19:30 Uhr Christbaumversteigerung TSV Dietfurt in der 
Sportgaststätte des TSV

Dienstag, 30. Dezember

11:30 Uhr Schlachtschüsselessen im Gasthaus Zucker, 
Oberbürg

Mittwoch, 31. Dezember

13:30 Uhr Stadtführung 
an Silvester mit anschl. 
Sektempfang, Treff-
punkt: Chinesenbrunnen 
Dietfurt

19:30 Uhr, Silvesterpar-
ty mit Tanz und Musik 
im Hotel/Gasthof „Zum 
Bräu-Toni“, Dietfurt

Caritas-Angehörigenberatung

Friedenstraße 33, 92318 Neumarkt i.d.OPf.
Die Angehörigenberatung der Caritas-Sozialstation Neu-
markt bietet an: Information, Gespräch, Beratung und 
Geselligkeit;
Weitere Auskünfte: Caritas-Angehörigenberatung: Rupp 
Monika Tel.: 0163/7476550 oder 09181/476521 Montag bis 
Donnerstag von 08.00 – 12.00 Uhr

IHRE FACHBERATERIN
Petra Köppel
F

• Kostenlose Service-Checks
• Unverbindliches Ausprobieren der Produkte
• Lieferung von Zubehör

estnetz: 0 84 61 / 70 53 03; Mobil: 01 72 / 85 30 214

Für die Gegend Beilngries / Greding / 
Töging / Ottmaring / Grögling

Bei ausgesuchten, 

befristeten Herbstangeboten 

Akkusauger VC 100 im Set 

als Geschenk dabei.
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Anja Hierl � Physiotherapeutin 
Im Feldel 3 � 92345 Dietfurt � 08464 60 24 84 www.profimassagedietfurt.de  

	
  

Die Geschenkidee  
zu Weihnachten, Geburtstag, Nikolaus, Namenstag,… 

oder einfach so 
  für Eltern, Großeltern, Lieblingskollegen, beste Freunde,… 

oder für sich selbst 
��� 

Gerlinde Weidinger 
Raitenbuch D12 - 92334 Berching 

08460/618 - info@der-duftladen.de 

An allen Adventssamstagen von 10 - 14:00Uhr 
 und am  
Sa. 22.11.14 von 10 - 16:00Uhr 
 
 

Weihnachtsbasar im Duftladen 
 

Es gibt Gestecke und Dekoration aus Naturmaterialien, sowie Tee, 
Gewürze, Naturkosmetik, duftendes Räucherwerk, Bücher und noch viele 

schöne Dinge für Körper, Geist und Seele. 

Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do + Fr 10-13:00 und 14:30-18:00 Uhr 
nach Vereinbarung (bitte vorher anrufen!!!) 
Samstags 10 – 12:00 Uhr - Einkaufen ohne Termin 

weitere Kurse und Vorträge unter 
www.der-duftladen.de 
www.gruenkraft.info 

Rechtsanwalt
Georg Schechinger

Ingolstädter Str. 36, 92339 Beilngries
Tel. 0 84 61 / 60 07 5, anwalt@schechinger.eu

GeschenkArt 
Selbstgefertigte Dekokeramik und 
andere Ideen für Haus und Garten

Karin Harrer 
Kellergasse 36 
92345 Dietfurt 

Tel. 08464/605120 

Öffnungszeiten: Freitag 9.00-12.00 
jeden ersten Samstag im Monat 9.00-13.00 

Im Dezember jeden Samstag geöffnet von 9.00-13.00 

Meine Geschenkartikel sind auch in der Araltankstelle 
Sanladerer, Hauptstraße 61 in Dietfurt erhältlich. 
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Schokofontaine                                59,90€ 
 Bosch Küchenmaschine 500 Watt               79,00€ 
 Bosch Mixer 450 Watt  inkl. Mixstab                          49,95€ 
                 Besuchen Sie unseren Weihnachtsmarkt 

                 

 

1. Adventssonntag, 

30. November 2014 
 

13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 
 
 

 
Die Bevölkerung ist herzlichst eingeladen! 

 

Sehr geehrte Frau Schmidt, 

wie jedes Jahr, diese Anzeige bitte in der November-Ausgabe des 
Mitteilungsblattes anstatt unserer monatlichen Anzeige drucken! 
Größe bitte anpassen! Ca. 9 x 9 cm!

Vielen Dank! 

Petra Wittmann 

HELIOS Klinik Berching
Fachklinik für geriatrische Rehabilitation

Krankenhausstraße 3, 92334 Berching
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Die Christliche-Arbeiter-Hilfe e.V. (CAH) 
und Ihr Gebrauchtwarenmarkt

Die CAH-Dietfurt ist keine Müllabladestation!
Bitte melden sie ihren Sperrmüll ordnungsgemäß beim 
Landratsamt an, bei allen anderen Gerätschaften (usw.) 
liefen sie diese bitte an den angegebenen Öffnungszeiten ab.
Wiederrechtliches Handeln wird konsequent strafrechtlich 
verfolgt und zur Anzeige gebracht.

Wehrdienstopfer, Zivildienstgeschädigte, Impfgeschädigte 
und Blinde stehen darüber hinaus bei der Regionalstelle 
des Zentrum Bayern Familie und Soziales in Regensburg 
Sonderbetreuer zur Verfügung, die über die Hilfsmöglich-
keiten des Staates umfassend informieren:
Frau Buchholz, Tel.: 0941/ 7809-3106
Frau Ferstl, Tel.: 0941/ 7809-3107
Im Übrigen erreichen Sie die Regionalstelle in Regensburg 
unter der Tel. 0941/780900 am Mo, Die und Do von 7.30 – 
16.15 Uhr und am Fr von 7.30 – 12.00 Uhr.

Karriereberatung der Bundeswehr

Die Wehrdienstberatung in Regensburg berät junge Menschen 
zu Themen Berufsausbildung oder eine berufsnahe Verwen-
dung, Studium oder Soldat im Freiwilligen Wehrdienst
Terminvereinbarung unter Tel.: 0941/78520-376 oder 379 
und am Beratungstag unter der Tel.Nr.: 0151/14855514.
Nächster Beratungstermin: 11.12.2014, von 09.00 bis 17.00 
Uhr im Landratsamt Neumarkt, Zimmer-Nr. B095.

Programm VHS Neumarkt

Leiterin: Luitgard Reiner-Zacherl, Salvatorweg 6, 92345 
Dietfurt Tel.: 08464/602123
Bitte melden Sie sich bei der Geschäftsstelle, Gartenstr. 
1, 92318 Neumarkt:, Tel. 09181/2595-0. Fax: 09181/2595-
25, Email: info@vhs-neumarkt.de, Internet: www.vhs-
neumarkt.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle sind:
Montag bis Mittwoch 8:00-12:00 Uhr, 13:00 -17:00 Uhr, 
Donnerstag: 8:00 – 12:00 Uhr, 13:00 - 18:00 Uhr, Freitag: 
8:00 - 12:30 Uhr
Die Anmeldungen sind verbindlich. Ein Rücktritt mit 
Erstattung der Kursgebühr ist bis 4 Tage vor Kursbeginn 
möglich. Danach muss die Kursgebühr voll bezahlt werden. 
Eine Anmeldebestätigung erfolgt nicht. Falls ein Kurs be-
reits belegt ist, wird Ihnen dies mitgeteilt. Wenn Sie nichts 
von uns hören, findet der Kurs statt

Restaurieren eines Kleinmöbels
Angeleitetes Restaurieren eines eigenen Kleinmöbels (z.B. 
Stuhl, Nachtschränkchen, Beistelltisch). Kurze Einführung 
in die Theorie von Restaurierung und Konservierung an-
hand der mitgebrachten Objekte, Erlernen und Ausführen 
der Arbeitsschritte. Das benötigte Material und Werkzeuge 
werden zur Verfügung gestellt. Eigenes Werkzeug kann 
gern verwendet werden. Brotzeit bitte mitbringen. Vor 
Kursbeginn gibt es eine abendliche Vorbesprechung (ca.2h), 
zu der die Objekte mitgebracht werden sollten.

Kursnr.: DI20
Kursleitung: Sandra Vogler und Raphael Feil • Kurstage: 
Fr. 23.01.2015 18.30 Uhr – 20.30 Uhr; Sa. 24.01.2015 und So. 
25.01.2015, jeweils von 10.00 bis 16.00 Uhr • Ort: Werkstatt 
des Restaurierungsatelier Dietfurt, Hauptstr. 38, 92345 • 
Gebühr: EUR 95,--

Die CAH-Werkstätte ist eine
soziale, gemeinnützige Einrichtung
der Christlichen Arbeiterhilfe e. V.

C A H  -

Öffnungszeiten: Mo. - Do 07:00 - 16:00 Adresse: Industriestraße 51

Fr. 07:00 - 13:15 92345 Dietfurt

Sa. 09:00 - 12:00 Tel.: 08464 / 602412

www.cah-neumarkt.de

cah.dietfurt@kirche-bayern.de

Tätigkeitsbereich:
E-Schrott Recycling
Wohnungsauflösungen, Abholungen
Kleider-, Bettfedern-, Geschirr- und Gläserannahme

 " Der etwas andere 
Schnäppchenmarkt
für Jedermann "

D i e t f u r t

Versorgungsamt Regensburg

Das Zentrum Bayern Familie und Soziales Region Oberpfalz 
bietet Außensprechtage beim Gesundheitsamt Neumarkt 
i.d.OPf. mit dem Ziel einer zeitgerechten und bürgernahen 
Beratung an. Das Beratungsangebot umfasst folgende Tä-
tigkeitsbereiche des Versorgungsamtes:
-- Betreuung junger Familien (Elterngeld und Bayerisches 

Landeserziehungsgeld)
-- Feststellungsverfahren nach dem Schwerbehinderten-

gesetz
Die Sprechtage finden jeweils in der Zeit von 13.00 Uhr bis 
15.30 Uhr an jedem 3. Dienstag im Monat im Gesundheits-
amt Neumarkt i.d.OPf., Dr.-Grundler-Straße 1, statt.
Nächster Sprechtag: Dienstag, 18.11.2014
Für Opfer von Gewalttaten (z. B. Schädigung durch tätlichen 
Angriff, sexueller Missbrauch etc.) sowie für Kriegsopfer, 
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Beim Fahrzeugkauf bekommen Sie dieWINTERRÄDER GESCHENKT*

ALLE FAHRZEUGE 
EISKALT REDUZIERT
ÜBER 500 AUDI, VW, SEAT UND SKODA 
FAHRZEUGE SOFORT VERFÜGBAR.

Kelheimer Str. 35
92339 Beilngries
Tel. (08461) 64 24-0

Am Gewerbepark 10
93339 Riedenburg
Tel. (09442) 92 18-0

Robert-Bosch-Str. 2
93055 Regensburg
Tel. (0941) 60 80-680

* Gültig bis zum 30.11.2014 für Bestandsfahrzeuge in den Bierschneider Autohäusern in Beilngries, 
Riedenburg und Regensburg. Nur solange der Vorrat reicht. Nur gültig bei Vorlage dieser Anzeige.

Die HELIOS Klinik Kipfenberg liegt im landschaftlich schönen 
Altmühltal, ca. 50 Autominuten von München und Nürnberg 
entfernt. 

Wir sind spezialisiert auf die Rehabilitation von Patienten mit 
Schlaganfall, Schädel-Hirnverletzungen nach Unfällen und 
Operationen, neuroimmunologischen Erkrankungen des Gehirns, 
insbesondere Multiple Sklerose, Rückenmarkserkrankungen 
mit Querschnitt-Symptomatik, Erkrankungen des peripheren 
Nervensystems und der Muskulatur sowie Bewegungsstörungen 
wie Parkinson Syndrome und Dystonien.

Die Klinik verfügt über eine Intensivstation, eine Intermediate-
Care-Station, ein Querschnittzentrum, einen Bereich für 
Frührehabilitation, für Weiterführende Rehabilitation sowie für 
Neurologische und Orthopädische Anschlussheilbehandlung.

Zur Unterstützung unserer Schwestern und Pfleger 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt: 

Krankenpflegehelfer (m/w) 
Stellennummer: 8148

Weiterin suchen wir: 

Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w) 
Stellennummer: 7413

Als Ansprechpartner steht Ihnen gern der Pflegedienstleiter, 
Herr Norbert Miklitza, unter der Telefonnummer (08465)  
175-66507 zur Verfügung. 

Senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen über unser 
unten genanntes Karriereportal unter der entsprechenden 
Stellennummer.

HELIOS Klinik Kipfenberg
Personalabteilung · Konrad-Regler-Straße 1 · 85110 Kipfenberg

Zusätzliche Informationen und weitere Stellen finden 
Sie im Karriereportal unter www.helios-kliniken.de/jobs

Büro- / Praxis-/ Ladenräume
Erdgeschoß 100 bis 120 m², in bestehendem 

Geschäftshaus in Beilngries zu vermieten.

Tel. 08461-214

LernCenter
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Mach mit - werde Lesedetektiv! - Lesetraining und 
Förderung der Lesekompetenz für Kinder - 2. und 3. 
Grundschulklassen
Der Kurs will durch geeignete, altersgemäße Kinderlitera-
tur das Vergnügen, die Lust am Lesen wecken, das Lesen 
selbst „trainieren“ und somit die Lesekompetenz fördern. 
Durch das Vermitteln gezielter Lesestrategien werden das 
Textverständnis, der Wortschatz und der sprachliche Aus-
druck der Kinder trainiert. Ein kleines Schattentheater am 
Ende des Kurses, das die Kursteilnehmer selbst gestalten 
und zu dem die Eltern herzlich eingeladen sind, zeigt einen 
Querschnitt des Gelernten und rundet den Kurs ab.

Kursnr.: DI23
Kursleiterin: Maria Hauk-Rakos • Beginn: Mo. 12.01.2015 • 
Kursdauer: 6 x90 Min. jeweils von 15.00 bis 16.30 Uhr • Ort: 
Alter Kindergarten, Eingang linke Seite Anbau (Schulweg) 
• Gebühr: EUR 37,-- Materialkosten für eine „Geschichten-
schatzkiste“ und benötigte Kopien von 6 Euro pro Kind an, 
die bei der Kursleiterin am 1. Kurstermin zu entrichten sind.

Süßigkeiten essen bis nichts mehr da ist?
Stellen Sie sich doch mal vor, direkt vor Ihnen stehen viele 
Süßigkeiten, die sie alle anlachen und Ihnen zurufen „bitte 
iss mich“ und Sie haben keine Lust mehr hinzugreifen. Klingt 
verrückt, oder? Wie Sie das erreichen, lernen Sie im Kurs. Über-
legen Sie sich aber vorher ob Sie das wollen! Denn: Was weg 
ist (Ihr Verhalten), ist weg. Nur die Süßigkeiten sind noch da.

Kursnr.: DI25
Kursleiter: Erwin Hauser • Kurstag: Sa. 31.01.2015, von 9.00 
bis 12.00 Uhr • Ort: Hauptschule Dietfurt, Mallerstetter 
Strasse. 25 • Gebühr: EUR 22,--

Realschule Beilngries

Fünftklässler der Altmühltal-Realschule  
bei Kennenlerntagen in Furth im Wald
Da zuckten einige der Schüler aus Beilngries doch zusam-
men, als das Monster in Gestalt eines Drachens (erinnert 
etwas an Godzilla) das erste Mal brüllte. Auch der beein-
druckende Feuerschwall aus dem Maul des Ungetüms 
versetzte die interessierten Pennäler in Erstaunen.
Drei Tage verbrachten die Schülerinnen und Schüler der 5. 
Klassen der Altmühltal-Realschule Beilngries zusammen 
mit Lehrkräften und Tutoren im Schullandheim Gleißen-

berg nahe Furth im Wald. 
Auch wenn der Wettergott 
nicht immer gnädig war und 
ein zünftiges Lagerfeuer wie 
auch der Besuch am Baum-
wipfelpfad ausfallen muss-
ten, bot das Programm den 
Kindern vielfältige Möglich-
keiten. Neben einem Besuch 
beim Drachen in Furth im 
Wald, der alljährlich beim 
berühmten Drachenstich sein 
Leben lassen muss, konn-
ten sich alle als Goldschürfer 
betätigen oder selbst Papier 

schöpfen, wie es vor 150 Jahren üblich war. Im „nicht ganz 
üblichen“ Museum „Flederwisch“ begeisterten diese Ak-
tivitäten die Schüler. Auch gab es dort viele Gegenstände 
aus dem Berufsleben einer vergangenen Zeit zu sehen, eine 
Schmiede und vor allem eine riesige alte Dampfmaschine. 
Die Abende im Schullandheim waren ausgefüllt mit Work-
shops und vergnüglichen Spielen. Physik- und Chemielehrer 
führten zusammen mit den Kindern frappierende Versuche 
durch, es wurde Englisch gesprochen und gebastelt.
Das Ziel der drei Tage, sich gegenseitig kennen zu lernen, 
wurde sicherlich erreicht. Und bei der Abfahrt war zu 
hören: „Schade, dass die Tage so schnell vergangen sind.“

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau

Beim Schlaganfall zählt Jede Minute!
Sehstörungen und Schwindel, plötzliche Schwäche, Unfähig-
keit, sich sprachlich wie gewohnt auszudrücken, sind klas-
sische Schlaganfallsymptome. Wer solche Anzeichen bei sich 
bemerkt, sollte dies unbedingt ernst nehmen und umgehend 
einen Arzt aufsuchen. Nur der kann feststellen, ob es sich 
womöglich um Vorboten eines Schlaganfalls handelt oder ob 
bereits ein Schlaganfall vorliegt. In jedem Fall ist Eile geboten, 
denn je früher eine medizinische Versorgung einsetzt, desto 
höher sind die Chancen, ohne größere Folgeschäden davon-
zukommen. Oft sind Betroffene allerdings nicht mehr in der 
Lage, sich selbst zu helfen. Sie sind auf Familienmitglieder, 
Freunde, Kollegen oder Fremde angewiesen. Handelt es sich 
um nahestehende Menschen, werden sie leichter eine Verän-
derung erkennen. Sie können die Situation vermutlich besser 
einschätzen und daher sicherer handeln. Für Außenstehende 
ist es hingegen schwieriger. Sie bemerken unter Umständen 
in einem akuten Fall zwar, dass hier „etwas nicht stimmt“. 
Auf die Idee, dass es sich um Schlaganfall handeln könnte, 
kommen aber immer noch viel zu wenige Menschen. Die 
SVLFG empfiehlt daher den Schnelltest „FAST“. Er hilft 
dabei, einen Schlaganfall zu erkennen:
F – Face (Gesicht): Achten Sie auf die Mimik des Betrof-
fenen. Bitten Sie, den Betroffenen zu lächeln. Gelingt das 
nicht oder nur halbseitig, kann dies ein Hinweis auf eine 
halbseitige Gesichtslähmung sein.
A – Arms (Arme): Bitten Sie den Betroffenen, gleichzeitig 
beide Arme zu heben, die Handflächen nach oben zu drehen 
und rund 10 Sekunden in dieser Position zu bleiben. Ein 
Schlaganfallpatient wird die Arme nicht so halten können. 
Bei einer Lähmung wird der Patient die Arme vorzeitig sin-
ken lassen und/oder die Hände wieder nach innen drehen.
S – Speech (Sprache): Fordern Sie den Patienten auf, einen 
einfachen Satz klar artikuliert nachzusprechen. Geht das nicht, 
werden Silben oder Wörter verschluckt oder fehlen ganz, kann 
diese Sprachstörung ein Hinweis auf einen Schlaganfall sein.
T – Time (Zeit): Gibt nur einer dieser Tests Anlass zur 
Vermutung, dass ein Schlaganfall vorliegt, muss sofort 
gehandelt werden. Jeder Schlaganfall ist ein Notfall, jede 
Minute, die gewonnen wird, ist wertvoll. Wählen Sie sofort 
die Notrufnummer 112, schildern Sie die Auffälligkeiten 
und befolgen Sie die Anweisungen der Rettungsleitstelle. Die Schüler beim Goldwaschen 

im Museum „Flederwisch“
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Das Wichtigste überhaupt ist: Greifen Sie ein, wenn jemand 
offensichtlich in Schwierigkeiten ist, schauen Sie nicht weg! 
Niemand dürfe sich scheuen, etwa aus einer falsch verstan-
denen Höflichkeit heraus auf einen hilflosen, desorientiert 
wirkenden Menschen zuzugehen, nachzufragen und Hilfe 
anzubieten. Ziehen Sie zur Not eine weitere Person hinzu, 
wenn Sie sich unsicher fühlen. Helfen Sie! Möglicherweise 
retten Sie damit ein Menschenleben.

Sonstiges

Zweckverband zur Wasserversorgung  
der Wolfsbuch-Paulushofener Gruppe
Wasserablesung 2014

In der Zeit vom 5.11. bis 10.12.2014 werden durch die Mit-
arbeiter des Zweckverbandes die Wasserzähler im Versor-
gungsgebiet abgelesen.
Wir bitten die Anschlussnehmer, den Wasserwarten Zutritt zu 
den Zählereinrichtungen zu gewähren. Sollten Sie in diesem 
Zeitraum nicht anwesend sein können, bitten wir um kurze 
Information. Wenn Sie durch den Wasserwart nicht ange-
troffen werden, hinterlässt dieser eine schriftliche Nachricht. 
Wir wären Ihnen dankbar, wenn Sie uns diese umgehend 
zusenden bzw. den Zählerstand telefonisch oder per E-mail 
an wzv-wolfsbuch-paulushofen@web.de durchgeben würden.

LandFrauenZentrum Sulzbürg - Schätze  
in Schubladen - ein kreativer Workshop
Am Samstag, 15. November 2014, 14.00 bis 18.00 Uhr

Was sammelt sich nicht alles im Laufe des Lebens in 
Schubladen und Kisten an: alte Fotos, Zeitungsausschnitte, 
Fundstücke und Reste jeglicher Art. Wie damit umgehen?
Beitrag:15 E, Max. 15 Teilnehmerinnen
Anmeldung: Bitte bis eine Woche vor der Veranstaltung 
unter Tel.09185 92280 oder E-Mail: info@sulzbuerg.com

Michl Müller bei der DJK Burggriesbach
Anlässlich des 50-jährigen Gründungsjubiläums am 22.05.2015 
konnte die DJK den Kabarettisten Michl Müller mit seinem 
Programm „Ausfahrt Freihalten“ gewinnen. Vorverkaufspreis 
30,-- Euro oder üb er www.djk-burggriesbach.de

Adventsmarkt mit Krippenausstellung  
im Kloster Plankstetten
am 29. Und 30. November 2014 und 06. Und 07. Dezember 
2014 jeweils von 11 – 19 Uhr

Informationen der Raiffeisenbank

Lebensversicherungsreformgesetz (LVRG):  
Die wichtigsten Änderungen
Lebensversicherungen sind sicher, stabil und leistungsstark 
– und bleiben auch in Zukunft attraktiv. Dafür hat der Ge-
setzgeber im Sommer ein Maßnahmenpaket auf den Weg 
gebracht, das Verbesserungen sowohl für die Verbraucher 
als auch für die Versicherungsunternehmen mit sich bringt. 
Hier die wichtigsten Infos zum „Lebensversicherungsre-
formgesetz“ (LVRG): 

Garantiezins sinkt auf 1,25 Prozent 
Der Gesetzgeber trägt dem lang anhaltenden Niedrigzin-
sumfeld Rechnung und senkt den Garantiezins (Höchst-
rechnungszins) für neu abgeschlossene Verträge ab dem 
1. Januar 2015 von 1,75 Prozent auf 1,25 Prozent. Wer sich 
den aktuell höheren Garantiezins von 1,75 Prozent sichern 
will, sollte noch vor Ende 2014 einen Vertrag abschließen. 
Für bereits bestehende Verträge ändert sich hier nichts. 

Bewertungsreserven neu geregelt 
Bei der Beteiligung der Kunden an den Bewertungsreserven 
auf festverzinsliche Wertpapiere gilt ab sofort eine modifi-
zierte Regelung: Hier kann der Versicherer zunächst einen 
„Sicherungsbedarf“ geltend machen – also einen Betrag, der 
nötig ist, um künftige Garantieverpflichtungen bedienen zu 
können. Mittel, die fest für die Kunden in der Zukunft einge-
plant sind, bleiben so der Versichertengemeinschaft erhalten.

Risikoüberschüsse neu verteilt 
Risikoüberschüsse entstehen immer dann, wenn weniger 
Risiken (zum Beispiel Todesfälle bei einer Kapitallebens-
versicherung) eingetreten sind als ursprünglich kalkuliert. 
Bisher mussten diese Risikoüberschüsse zu mindestens 75 
Prozent an die Versicherten ausgeschüttet werden, ab 2015 
sind es dann 90 Prozent. Bei R+V lag die Beteiligung an 
den Überschüssen schon in der Vergangenheit über dieser 
Mindestanforderung. 

Neu: Angabe der Effektivkosten 
Ab 2015 müssen Versicherer bei kapitalbildenden Lebensversi-
cherungen zusätzlich die Effektivkosten („Reduction in Yield“) 
angeben. Diese „Renditeminderung“ zeigt den Kunden, wie 
sich die gesamten Vertragskosten in Prozentpunkten auf die 
hochgerechnete Rendite zum Ablauftermin ihres Vertrags aus-
wirken. Die Maßnahme erhöht die Transparenz des Produkts 
Lebensversicherung weiter. Bereits heute weisen alle Lebens-
versicherungsverträge von R+V im Produktinformationsblatt 
die Abschluss- und sonstigen Kosten aus.

Private Anzeigen

Familie sucht Bauernhof zur Pferdehaltung im Offenstall 
mit 2-3 ha Weideland zu kaufen. Tel. 08851/9402427

Privatanzeigen können über die Internetseite der Druckerei 
Fuchs unter www.fuchsdruck.de/privatanzeige aufgege-
ben werden.

Druckerei Fuchs GmbH 

Gutenbergstraße 1 

92334 Pollanten

Tel. 0 84 62/94 06-0 

info@fuchsdruck.de

www.fuchsdruck.de
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... MIT LEIDL GEWINNEN –  
     NICHT NUR BEI DER QUALITÄT!

„Leidl“-Gewinne!

✃

✃

Abzugeben in einer unserer Filialen bis 29.11.2014

Name, Vorname __________________________________________________

Anschrift __________________________________________________

 __________________________________________________

Telefon __________________________________________________

1. Preis: GESCHENKKORB 

        im Wert von 100,- €

2. Preis:  
GESCHENKKORB 

        im Wert von 50,- €

3. Preis:  
GESCHENKKORB 

        im Wert von 25,- €

4.-10. Preis: GESCHENKTÜTE 

        mit 4 Gläsern!
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JA VARECK!  DA LEIDL G‘HERT ZU DE

www.METZGEREI-LEIDL.de

DIETFURT Hauptstraße 18 Tel. (0 84 64) 327
BREITENBRUNN Marktplatz 9 Tel. (0 94 95) 295
BEILNGRIES Alte Postgasse 5 Tel. (0 84 61) 302

STAATSEHRENPREIS WEGEN  
           AUSGEZEICHNETER QUALITÄT!
„Der Einkauf von Lebensmitteln muss kein Lotteriespiel 
sein.“ Dies unterstrich Georg Schlagbauer, Landesin-
nungsmeister der bayerischen Handwerksmetzger, bei 
der Übergabe der Staatsehrenpreise für das Bayerische 
Metzgerhandwerk durch Landwirtschaftsminister Helmut 
Brunner an die ZEHN BESTEN METZGEREIEN DES FREISTAATES, u.a. die 
METZGEREI LEIDL! Grundlage bildete die jährliche f-Qualitätsprüfung und 
über fünf Jahre in mind. drei Produktgruppen mit mindestens 15 Proben 
dauerhaft herausragende Ergebnisse zu erzielen.

Den Verbrauchern gab Georg Schlagbauer den Tipp: „Wer weiter denkt, kauft 
näher ein!“

TOP 10 BAYERNS!

NEU  NEU  NEU  NEU  NEU  NEU  NEU  NEU  NEU  NEU  NEU    

Weihnachtsbaum-Verkauf
Bayrische Nordmanntannen aus eigenen Kulturen 

– frisch geschlagen
 
Wo? Dietfurt, Bahnhofstraße, neben Edeka

Wann? Fr 12.12 und Sa 13.12.2014 
Fr 19.12 und Sa 20.12.2014

 jeweils 8 – 20 Uhr

Infos unter: Robert Preschl, Mobil 0152 57712255


